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VORWORT

Wenn am Rathausplatz die Hütten für den 
traditionellen Christkindlmarkt aufgestellt 
werden und im ganzen Ort eifrig die Weih-
nachtsbeleuchtung montiert wird, so ist das 
für mich immer eine eindringliche Erinnerung 
daran, dass Weihnachten vor der Türe steht 
und dass wieder ein Jahr zu Ende geht. 

Auch 2017 hat das Team der Marktgemeinde 
Leobersdorf – alle Mitarbeiter und die Ge-
meinderäte – viel getan, um unser Leobers-
dorf für Sie noch liebens- und lebenswerter 
zu gestalten. Erlauben Sie mir, nur einige we-
nige Schwerpunkte unserer Arbeit im letzten 
Jahr hier anzuführen. 
Im Frühjahr haben alle Gemeinderatsfrak-
tionen die Initiative für einen besseren 
Lärmschutz vor der A2 #LebenohneLärm  
gestartet, welche uns das ganze Jahr über 
beschäftigt hat. Zu einer Unterschriften-
aktion seit dem Frühjahr haben wir mit Un-
terstützung eines Sachverständigen eine 
Evaluierung der Situation durchgeführt und 
Verhandlungen mit der ASFINAG betreffend 
die Sanierung und Erweiterung des bestehen-
den Lärmschutzes eingeleitet. 
Die baulichen Schwerpunkte des abgelaufe-
nen Jahres lagen in der Errichtung des neuen 
Wertstoffsammelzentrums am Bauhof, der 
Sanierung des Kindergartens in der Friedhof-
strasse und in der kompletten Neugestaltung 
der Badener Straße. Neben der eigentlichen 
Straßenführung wurden dabei alle Einbauten 
erneuert, die Straßenbeleuchtung neu kon-
zipiert und sämtliche Nebenanlagen neuge-
staltet. Besonderes Augenmerk wurde dabei 

auf die Sicherheit der Fußgänger und Radfah-
rer gelegt. 
Auch die Sanierung des Untere Setz-Steges, 
welche ausschließlich durch Mitarbeiter der 
MG Leobersdorf durchgeführt wurde, forderte 
unser Bauhofteam rund um Michael Pundy.

Bedingt durch die immer stärkere Nachfrage 
nach Feuerbestattungen und die damit ver-
bundene Nachfrage nach Urnengräbern ha-
ben wir uns entschlossen, den bestehenden 
Urnenhain zu erweitern und zukünftig auch 
Stelengräber bzw. Urnen-Erdgräber anzubie-
ten. 

In der letzten Gemeinderatssitzung des Jah-
res, am 7. Dezember, wird der Gemeinderat 
auch den Voranschlag 2018 beschließen. Ein 
Großteil der freien Finanzmittel wird 2018 in 
die Sanierung der Südbahnstraße, in die Sa-
nierung der Wohnhausanlage Arbeitergasse 
10 – 20 und in einen Neubau der Kabinenan-
lage am Sportplatz investiert werden. 
Im Zuge der Sanierung der Wohnhausanla-
ge in der Arbeitergasse planen wir auch das 
Fernwärmenetz bis in die Südbahnstraße und 
Arbeitergasse auszudehnen. Mit diesem Aus-
bau wird es möglich, in den nächsten Jahren 
sukzessive weitere ca. 400 Wohneinheiten 
an das Biomasse-Fernwärmenetz anzuschlie-
ßen und einen weiteren Beitrag zur CO
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duktion zu leisten. 

Obwohl ich zu Beginn geschrieben habe, 
dass der Advent – die besinnliche Zeit des 
Jahres – begonnen hat, stecken viele von uns 
noch in der Alltagsroutine und haben noch 
keine Zeit und Muße, sich auf Weihnachten 
und den Ausklang des Jahres vorzubereiten. 

Liebe Leobersdorferinnen,
liebe Leobersdorfer!
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Layout Roland Herzog. Produktion, Herstellung: Print-Sport, Handels GmbH & CoKG, 2544 Leobersdorf, 
Tel. 0664/100 11 11, www.print-sport.at. Für Übermittlungs- und Satzfehler wird keine Haftung übernommen. 
Für den Inhalt der Anzeigen ist der Auftraggeber verantwortlich. Nachdruck – auch auszugsweise – nur mit 
Genehmigung des Medieninhabers. Redaktionsschluß für Nr. 1/2018: 16. März. 2018.  Email: amtsblatt@leobersdorf.at 

Ihr Bürgermeister Andreas Ramharter

Schnell muss noch das eine oder andere 
Projekt abgeschlossen oder ein Jahresziel 
verfolgt werden. Mir zumindest geht es so, 
dass sich irgendwann mein schlechtes Ge-
wissen meldet und ich an die Menschen den-
ke, denen ich das ganze Jahr über zu wenig 
Aufmerksamkeit gewidmet habe. Das sind 
Partner, Kinder, Freunde und Bekannte, von 
denen man einfach annimmt, dass sie eh im-
mer da sind. 

Liebe Leobersdorferinnen und Leo- 
bersdorfer, ich wünsche Ihnen von 
ganzem Herzen viel Freude beim  
Lesen dieses Amtsblattes und eine 
besinnliche Adventszeit, in der Sie 
auch Zeit für jene lieben Menschen 
finden, die das ganze Jahr über zu 
kurz kommen. 

Haben Sie ein frohes und gesegne-
tes Weihnachtsfest, sowie ein glück-
liches und vor allem gesundes Neu-
es Jahr 2018!



4

 

 
JÄNNER

l	 Dreikönigstag
Am 6. Jänner bringen die Sternsinger der 
Pfadfindergruppe Leobersdorf den Segen in 
die Leobersdorfer Häuser und Wohnungen.

l	 Vandalismus
Ein Sprayer richtet u.a. am ÖBB-Parkdeck ei-
nen Sachschaden von insgesamt 15.000 Euro an. 

l	 100. Sendung
Die wöchentliche Nachrichtenshow „Leo- 
bersdorf. Das Magazin“ auf Radio Sol 95,5 
feiert ihre hundertste Ausgabe und sendet 
live aus der Passage. 

FEBRUAR

l	 Faschingdienstag
Die Narren sind los 
und ziehen mit auf-
wändig geschmückten Faschingswägen und 
als lustig verkleidete Fußgruppen zum Rat- 
hausplatz.

l	 Hilfe in vielen Lebenslagen
Stefanie Schartmüller eröffnet im ersten Stock 
der Passage ihre Psychotherapie-Praxis.

l	 Kindermusical
Lauras Stern begeistert im Eventcenter Kin-
der und Erwachsene.  

MÄRZ

l	 #lebenohnelärm
Alle Gemeinderatsfraktionen starten ge-
meinsam eine Initiative für einen besseren 
Lärmschutz vor der Südautobahn.

l	 Rechnungsabschluss
Die „Geschäftsbilanz“ 2016 der Marktge-
meinde weist einen Überschuss von über 
116.000 Euro auf – der Gemeinderat geneh-
migt den Rechnungsabschluss einstimmig. 

l	 Kirchen-Wahl
223 Katholiken wählen den neuen Pfarrge-
meinderat der Pfarre Leobersdorf.  

Alle Gemeinderatsfraktionen stehen hinter der  
Initiative #lebenohnelärm.

l	 Trauer I
Peter Brenner, der langjährige Leiter des Bau- 
amts der Marktgemeinde, verstirbt am 26. März 
an den Folgen eines Freizeitunfalls.

l	 Prallvolles Online-Archiv
Nach nur zwei Jahren kann Topothekar Peter 
Selb auf die stolze Anzahl von 4.000 Einträ-
gen in der Topothek Leobersdorf, dem „Fami-
lienalbum“ der Marktgemeinde, verweisen.

APRIL

l	 Großreinemachen
Bei der jährlichen Ortsreinigung werden im 
ganzen Ortsgebiet von den freiwilligen Hel-
fern fast 30 Kubikmeter Müll eingesammelt. 

l	 Kälteeinbruch
Die Winzer schützen die frischen Triebe an 
ihren Rebstöcken mit der alten Methode 
des Weingarten-Einräucherns. Dazu werden 
Strohballen angezündet, die ein wärmendes 
Nebel-Bett erzeugen sollen. 

l			Trauer II
Rolf Dolina, ARED-Park-Mitbegründer und 
Selfmade-Millionär, verstirbt am 1. April. 

l	 Bestnote
Im Rahmen des „Shopping Center Perfor-
mance Reports 2017“ wird das ZIWA-Fach-
marktzentrum als bester Retail-Park des Lan-
des ausgezeichnet.

MAI

l	 Brückenlauf
Am 1. Mai lau-
fen die teilneh- 
menden Sport-
lerInnen erst-
mals mit dem 
neuen Haupts-
ponsor Fortuna über die 8 Brücken der Trie-
stinggemeinde.

l	 Modernes Sammelzentrum
Hinter einer riesigen, begrünten Wand prä-
sentiert sich das neue Wertstoffsammel-
zentrum in der Mühlgasse mit bequemem 
Grünschnitt-Drive-in.

l	 Kunstausstellung
Bereits zum dritten Mal lockt Österreichs 
größte Straßengalerie über 90 AusstellerIn-
nen und zahlreiche BesucherInnen auf den 
Rathausplatz.

JUNI

l	 Ideengenerator
Die LEADER Region Triestingtal sammelt mit 
dem Verein srt2 und Unterstützung der Markt- 
gemeinde neue (Geschäfts-)Ideen für das Tal. 
Dadurch sollen neue Arbeitsplätze entstehen.

l	 Kameraaugen
Um die Sicherheit am Bahnhof Leobersdorf 
zu verbessern, werden 20 hochmoderne Ka-
meras installiert. 

l	 Trauer III
Harald Auner, beliebter Apotheker und lang-
jähriger Obmann des Turnverein Friesen, ver-
stirbt unerwartet im 73. Lebensjahr.  

JULI

l			Trauer IV
Der langjährige Inhaber des Autohauses 
Schmuck, Josef Kaurinski, verstirbt im 74. 
Lebensjahr an den Folgen einer schweren 
Krankheit.

l	 Moderne Ortseinfahrt
Das größte Straßenbauprojekt des Sommers, 
die Sanierung und Neugestaltung der Baden-
erstraße, startet. 

l	 Achterl-Trinken
Herr und Frau Leobersdorfer genießen mit 
vielen Gästen den gemütlichen Parkheurigen 
im Gemeindepark. 

AUGUST

l	 Unterstützung
Die Landtagsabgeordneten Josef Balber und 
Karin Scheele sowie LEADER-Region Tries-
tingtal-Chef Leopold Nebel unterstützen die 
Initiative #lebenohnelärm.

l	 Diebstahl
Nicht nur Blumen werden in Leobersdorf aus 
öffentlichen Blumentrögen ausgegraben, sogar 
vier gusseiserne Parkbänke werden entwendet. 
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l	 Sommerzaubern
Zu Krizik & Knotzer, Kurt Ostbahn, Bob  
Marley-Rhythmen und einer Verwechslungs-
komödie lädt das Freiluft-Kulturprogramm 
der Marktgemeinde.

Das Laien-Theaterstück sorgte auch heuer wieder 
für Schmunzeln bei den Zuschauern.

l	 Abenteuer
Sechs Leobersdorfer stellen sich mit einem 
alten Feuerwehr-Auto der „Mongolia Charity 
Rallye“ und bringen Spendengelder für sozia-
le Zwecke nach Ostasien. 

SEPTEMBER

l	 Bunter Kindergarten
Der Kindergarten III in der Friedhofstraße 
erhält eine neue, knallbunte Fassade. Auch 
die Dachrinnen werden abgedichtet und neu 
gestrichen. Insgesamt investiert die Markt-
gemeinde 60.000 Euro.

Bunte Farben und coole Punkte zieren die neue 
Fassade des Kindergarten III.

l	 Leobersdorfer Universität
Die EMCA Academy im ARED-Park geht mit 
160 Studierenden in das neue Studienjahr. 

l	 Wasserspaß
Mit 32.000 Gästen kann sich das Leobersdor-
fer Erlebnisbad über ein Besucherplus von 13 
Prozent im Vergleich zum Vorjahr freuen. 

l	 Neuer Schuster
Christian Pilz eröffnet seinen Danis Schuh- 
und Schlüsseldienst in der Hauptstraße. 

l	 E-Mail-Rechnung
Die Marktgemeinde bietet die elektronische 
Zustellung von Gemeinderechnungen per 
E-Mail an. 

l	 Neue Technik & Ausstattung
Nach der Sommerrevision und umfassenden 
Modernisierungsarbeiten erstrahlt die Well-
nessOase in neuem Glanz. 

l	 Dekadenfest
Das Haus Leovital in der Färbergasse feiert 
seinen zehnten Geburtstag mit einem gro-
ßen Fest im Eventcenter. 

l	 Verstärkung
Hans-Peter Winkler ist das 
neue Gesicht am Leobersdor-
fer Bauamt.  

Hans-Peter Winkler

l	 Wohltäter
Am Areal des Therapiehofs Regenbogental in 
der Mühlgasse findet zu Gunsten des Thera-
piehofs ein Charity-Konzert von José Felicia-
no & Friends statt.

Weltstar José Feliciano sang zu Gunsten der  
Regenbogental-Kinder.

l	 Bus zu Fuß
Der „Pedibus“ marschiert ab: Eltern von Ta-
ferlklasslern begleiten die ABC-Schützen zu 
Schulanfang ehrenamtlich auf fixen Schul-
weg-Routen in die Volksschule. 

OKTOBER

l	 100 neue Urnengräber
Neben zusätzlichen Urnen-Nischen wird die 
Möglichkeit zur Stelen- oder zur Erdbestat-
tung der Urnen am Friedhof geschaffen. 

l	 1. Blaulichttag
Polizei, Rettung und Feuerwehr präsentieren 
in Leobersdorfs Blaulichtzentrum ihre Fahr-
zeuge, Spezial-Ausrüstungen und eine Leis-
tungsschau.

l	 Ehrungssitzung
Urkunde, Ehrennadel und Ehrenzeichen: 64 
verdiente Leobersdorferinnen und Leobers-
dorfer werden von der Marktgemeinde aus-
gezeichnet (siehe Bericht S. 12).

l	 Wahlergebnis
Bei der Nationalratswahl am 15. Oktober 
werden 2717 Stimmen abgegeben. Stimmen-
stärkste Partei ist die FPÖ mit 30,77 %, ge- 

folgt von der SPÖ mit 28,98 und der ÖVP mit 
26,66 %. Es folgen die Neos mit 5,19, die Lis-
te Pilz mit 4,48 und die Grünen mit 1,83%.

l	 Volljährigkeit
Alle zwei Jahre lädt die Marktgemeinde ihre 
JungbürgerInnen zu einer Feier ein. Beim 
Empfang durch den Gemeinderat werden den 
Geburtenjahrgängen 1998 und 1999 nützli-
che Gemeindeservices vorgestellt (siehe Be-
richt S. 10).

l	 Fitmarsch
Die Marktgemeinde lädt am Nationalfeiertag 
zum Laufen und Wandern ein. Über 200 Akti-
ve machen heuer mit.  

NOVEMBER

l	 Gedenken
Leobersdorf gedenkt seiner verstorbenen Eh-
renbürger und der Opfer beider Weltkriege 
mit einer feierlichen Kranzniederlegung am 
Friedhof und beim Kriegerdenkmal.

l	 Renovierter Übergang
Der Untere-Setz-Steg ist nach der Gene-
ralüberholung wieder begehbar.

l	 Gasthaus wird Friseur
Im ehemaligen Gasthaus Wegerer in der Wr. 
Neustädterstraße eröffnet Angelika Wegerer 
„Angelikas Haarraum“. 

l	 Pfadfinder-Spaß
Beim Bunten Abend der Pfadfindergruppe 
Leobersdorf zeigen die Kinder und Jugendli-
chen ihr komödiantisches Talent. 

DEZEMBER

l	 Ende einer Ära
Pater Christoph, der Pfarrer der 
katholischen Pfarre St. Martin, 
beendet aus gesundheitlichen 
Gründen seinen Dienst in Le-
obersdorf und erhält eine Eh-
rung der Marktgemeinde. 

l	 Lichterglanz
Der Christkindlmarkt lockt mit seinen an-
sprechenden Ständen und der stimmungs-
vollen Beleuchtung Gäste aus nah und fern 
auf den Rathausplatz. 

Pater Christoph 
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AUS DER GEMEINDE

SPRECHSTUNDEN

Bürgermeister 
Andreas Ramharter

Mo: 17-18.30 Uhr 
(ohne Anmeldung) und
Mo: 14 bis 16 Uhr mit  

Voranmeldung unter 
02256/62396 DW 21
andreas.ramharter@

leobersdorf.at

Vizebürgermeister 
Harald Sorger
Sport- und Kultur-
ausschussobmann

Montags nach persönlicher 
Vereinbarung unter 
Tel. 0676/4188304
harald.sorger@
leobersdorf.at

GR Bernhard Gmeiner
Obmann des 

Volksschulausschusses

nach persönlicher 
Vereinbarung unter 

Tel. 0650/912 61 13
bernhard.gmeiner@

leobersdorf.at

GR Dietmar Plank
Obmann des 
Prüfungsausschusses

nach persönlicher 
Vereinbarung unter 
Tel. 0664/168 55 20
dietmar.plank@
leobersdorf.at

Bürgerservice 
der Marktgemeinde

Tel. 02256/623 96

Mo: 7.30-19 Uhr

Di, Mi, Do: 7.30-14 Uhr

Fr: 7.30-12 Uhr

Achten Sie auf den Hinweis

LEO APP
Radiomagazin
Hier können Sie die Radiobeiträge 
zum jeweiligen Thema nachhören.
Internet: Leobersdorf.at/radiomagazin

Die Marktgemeinde Leobersdorf hat beschlossen, sozial 
bedürftigen Leobersdorferinnen und Leobersdorfern für die Heizperiode 2017/2018 wieder  
einen einmaligen Heizkostenzuschuss in der Höhe von E 100,- zu gewähren.
Bezugsberechtigt sind Personen mit österreichischer Staatsbürgerschaft bzw. EWR-Bürger- 
Innen, bzw. ausländische Staatsbürger, die seit durchgehend einem Jahr den Hauptwohnsitz  
in Leobersdorf haben und folgenden Personenkreisen angehören:

l AusgleichszulagenbezieherInnen

l BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG

l BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, 
 die als arbeitssuchend gemeldet sind und deren Arbeitslosen-
 geld/Notstandshilfe den jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt

l BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, deren Familieneinkommen den jeweiligen 
 Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt.

l sonstige EinkommensbezieherInnen, deren Familieneinkommen den jeweiligen Ausgleichs- 
 zulagenrichtsatz nicht übersteigt

l über Härte- oder Sonderfälle entscheidet der Gemeindevorstand gesondert

l Wichtig: Bei der Beantragung ist die e-Card vorzulegen!

Der Heizkostenzuschuss kann im Bürgerservice-Büro der Marktgemeinde Leobersdorf 
bis 30. März 2018 (einlangend) beantragt und geprüft werden. Die Auszahlung erfolgt bar 
direkt durch die Marktgemeinde Leobersdorf.

100,– Euro 
Heizkostenzuschuss 

Bei der Marktgemeinde Leobersdorf können auch heuer wieder anlässlich des bevorste-
henden Weihnachtsfestes Anträge auf Ausfolgung von Einkaufs-Gutscheinen im Wert von  
E 70,- gestellt werden.
Ansuchensberechtigt sind Personen mit österreichischer Staatsbürgerschaft bzw. EWR-Bür-
gerInnen bzw. ausländische Staatsbürger, die seit durchgehend einem Jahr den Hauptwohn-
sitz in Leobersdorf haben und folgendem Personenkreis angehören:

a) Pensionisten:
l Hauptwohnsitz in Leobersdorf
l Gesamteinkommen darf die Mindestsätze gem. den Erläuterungen zu den Richtlinien des 
 NÖ Heizkostenzuschusses 2017/2018, Zl. F3-A-1714/001-2017 nicht überschreiten:
l Alleinstehende E 889,84 brutto monatlich
l Ehepaare oder Personen, welche in eheähnlicher Gemeinschaft im gemeinsamen 
 Haushalt leben E 1.334,17 brutto monatlich

b) Dauerbefürsorgte

c) Behinderte mit erhöhter Familienbeihilfe ohne eigenes Einkommen

d) Besondere Härtefälle – auf Ansuchen – mit eingehender Begründung, die Entscheidung 
 erfolgt durch den Sozialausschuss.

Die eingelangten Anträge – als Beilage ist der letzte Pensionsbescheid, Einkommensbe-
scheid beizufügen – werden vom Gemeindeamt geprüft. Als Grundlage dient die Haupt-
wohnsitzmeldung in Leobersdorf. Alle Einkommen der im gemeinsamen Haushalt lebenden 
Personen sind zusammenzuzählen. 

Die Anträge können bis 22. 12. 2017 im Bürgerservice-Büro der Marktgemeinde 
Leobersdorf gestellt werden.

Weihnachtsaktion 
    2017 
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Notorischen Parksündern wird jetzt auch am Leobersdorfer Bahn-
hof der Kampf angesagt: Der Gemeinderat hat für das Parkdeck 
eine Parkordnung beschlossen, die es möglich macht, jene Auto- 
lenker, die andere Autos „zuparken“ oder ihr Auto nicht auf den 
gekennzeichneten Parkplätzen abstellen, zu strafen.
Bürgermeister Andreas Ramharter: „Wir wissen aus Erhebungen, dass 
weit über drei Viertel der Parkdeckbenutzer von auswärts kommen. 
Leider müssen wir zu solchen Maßnahmen greifen, weil einige wenige 
immer wieder die Parkregeln ignorieren.“

Parkordnung 
für Bahnhofs-Parkdeck  

24 Pkw-Stellflächen stehen jetzt zur öffentlichen Benützung ne-
ben dem BIPA in der Feldgasse zur Verfügung. 
In der neuen Kurzparkzone kann unmittelbar neben dem Rat- 
hausplatz mit eingestellter Parkuhr 60 Minuten gratis geparkt 
werden. Das Parkschein-Lösen mit Schrankendurchfahrt gehören 
damit dort der Vergangenheit an. Neben den zeitlich unbegrenzten 
Parkplätzen in der Färbergasse beim Eventcenter und Leovital darf 
auch in der Passage-Tiefgarage eine Stunde lang kostenlos ge-
parkt werden. 
Insgesamt stehen im Leobersdorfer Ortszentrum damit mehr als 
250 Gratis-Parkplätze zur Verfügung.

Mehr als 250 
Gratis-Parkplätze 

 

24 Parkplätze direkt neben dem Rathausplatz können nun mit gestellter 
Parkuhr gratis genutzt werden. Ebenso wie hier können Sie auch in der 
Parkgarage der Leoberdorfer Passage eine Stunde lang gratis parken – und 
das im Winter vor Wind und Wetter geschützt und mit bequemem Auf-
gang direkt in die Passage oder auf den Rathausplatz. Wenn Sie länger im  
Zentrum zu tun haben oder gemütlich durch die Geschäfte bummeln möch-
ten, empfiehlt es sich, den großen Parkplatz hinter dem Event-Center zu 
nutzen: Auf diesem können Sie zeitlich unbegrenzt und ohne Parkuhr Ihr 
Auto abstellen.

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 04.10.17

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 04.10.17

Am Bahnhofs-Parkdeck sollen Falschparker künftig bestraft werden.
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14 neue Schaukästen wurden von der 
Marktgemeinde im Ort aufgestellt. Die al-
ten Plakatständer waren schon in die Jahre 
gekommen und unansehnlich geworden. 
Vereinsreferent Vizebgm. Harald Sorger: „An 
13 Standorten in Leobersdorf bieten wir un-
seren Vereinen nun große Werbeflächen für 
ihre Veranstaltungen.“ Einmal pro Woche 
am Montag werden von Franz Nöbel sen. die 
Plakate in den Schaukästen getauscht. „Ein 
Service, das für Leobersdorfer Vereine und 
Organisationen auch weiterhin kostenfrei 
ist“, so Sorger. Für Firmenwerbung stehen die 
Gemeindeschaukästen nicht zur Verfügung. 
Seitens der Marktgemeinde wird darauf hin-
gewiesen, dass im Sinne des Ortsbildes jegli-
che Wildplakatierung im Ortsgebiet verboten 
ist. An Laternen oder Zäunen angebrachte 
Plakate oder Werbetafeln werden von den 
Mitarbeitern des Bauhofs entfernt.

Neue 
Werbeflächen

Urnenhain erweitert

Bürgermeister Andreas Ramharter und Kulturre-
ferent Vbm. Harald Sorger präsentieren die neuen 
Schaukästen.

Vor dem Urnenhain befinden sich die Fundamente für die neuen Stelen, 
im Vordergrund sind die Erdgräber für die Urnen zu sehen.  

In den letzten Monaten ist der Urnenhain 
am Friedhof massiv erweitert worden.  
„Alleine heuer haben bereits um die 20  
Urnen-Bestattungen stattgefunden – ein 
Anteil von einem Drittel aller Begräbnisse“, 
informiert Walter Cais, Geschäftsführer der 
Bestattung Killian. Da die Nachfrage nach 
Feuerbestattungen stetig zunimmt, wur-
den über 100 neue Urnengräber errichtet. 
Neben der Bestattung der Urne im Urnen-
hain gibt es nun auch die Möglichkeit einer 
Erd- oder Stelenbestattung. In einer Stele 
(siehe die beiden Säulen im Bild) finden 
bis zu vier Urnen übereinander Platz. Ver-
schlossen ist die Stele mit einem fixen De-
ckel, die Namen der Verstorbenen werden 
eingraviert. 36 Stelenplätze sind derzeit 
vorhanden. Bei der Erdbestattung (die 32 
Steinquadrate im Boden, siehe Foto) haben 
noch mehr Urnen Platz. Das Urnengrab 
kann dann wie ein traditionelles Grab mit 
Grabstein, Bepflanzung oder auch einer 
Steinplatte versehen werden.  

Zusätzlich wurden links und rechts des neu-
en Urnenhains Grünflächen geschaffen, die 
für naturnahe Bestattungen wie Baumbe-
stattungen oder Ausstreuen der Asche ver-
wenden werden können. Insgesamt wird die 
Marktgemeinde 180.000 Euro in die Erweite-
rung des Urnenhains investieren. 

In der Mitte befinden sich die 32 Erdgräber, rundhe-
rum sind die 36 Stelenplätze angeordnet. 

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 25.10.17

Der Untere Setz-Steg ist wieder geöffnet. 
Im Zuge der Sanierung hatten sich starke 
Schäden an der alten Unterkonstruktion der 
Brücke gezeigt. Deshalb wurde ein Statiker 
hinzugezogen und die Unterkonstruktion der 
Brücke von einer Spezialfirma ausgetauscht. 
Die Triesting-Querung ist vor fast zwei Jahr-
zehnten, im Jahr 1998, errichtet worden.

Unterer 
Setz-Steg wieder 

geöffnet407 Schulstart-Gutscheine wurden heuer  
in Leobersdorf eingelöst. Schülerinnen und 
Schüler der Volksschule und Informatik-Mit-
telschule Leobersdorf konnten über den 
Sommer hinweg die von der Marktgemeinde 
überreichten 20-Euro-Wertschecks für Hefte, 
Umschläge, Stifte und Co. ausgeben. 
Die Marktgemeinde Leobersdorf hat sich die 
Entlastung der Eltern zu Schulbeginn mehr 
als 8.000,– Euro kosten lassen.

407x Starthilfe 
für Schüler

Dieser Amtsblatt-Ausga-
be liegt der Abfallkalen-
der der GVA Baden bei. 
Sie finden darin die Ter-
mine für die Restmüll-, 
Biomüll-, Gelber Sack- 
und Altpapierabholung. 
Übrigens: Alle Bauhof-
termine plus die Termine 
der Müllabfuhr finden  
Sie jederzeit in der prak-
tischen Leobersdorf-App 
fürs Smartphone! 
„Leobersdorf“ ist kostenlos dowloadbar im 
Google Play Store und Apple App Store

Abfallkalender 
für 2018
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Haben Sie schon 
die App „Leobers-
dorf” auf Ihrem 
Handy?
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Badener Straße mit Extras für 
Anrainer, Lenker & Radfahrer

Die Badener Straße ist wieder offen: Die 
Großbaustelle auf der nördlichen Hauptein-
fahrt ins Leobersdorfer Ortszentrum ist be-
endet, der Verkehr fließt nun wieder – auf 
einem gänzlich neu errichteten Verkehrsweg. 
Bürgermeister Andreas Ramharter: „Auf der 
Badener Straße haben wir bei der jetzigen 
Neugestaltung ein besonderes Augenmerk 
auf die Sicherheit gelegt. So gilt dort jetzt 
Tempo 40, zwei neue Verschwenkungen der 
Fahrbahn sollen ebenfalls zur Temporedukti-
on beitragen und ein Durchrasen erschweren. 
Auch sorgt jetzt eine beidseitige Straßenbe-
leuchtung nachts und in der dunklen Jahres-
zeit für ausreichend Licht.“ 

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 08.11.17

Umweltausschuss-Obmann GR Gerhard Stampf, Bau- 
ausschuss-Obmann gfGR Walter Cais und Bürger-
meister Andreas Ramharter präsentieren die neue 
Badener Straße.

Nach dem Neubau bietet die Badener Straße jetzt 14 zusätzliche Parkplätze 
und 23 Bäume, Internetrohre, ein Fuß- und Radweg sowie Tempo 40.

Denn nicht nur die Fahrbahn wurde neu ange-
legt und asphaltiert – auch der Gehsteig wur-
de aufgewertet, so Ramharter: „Der Gehweg 
wird zum kombinierten Geh- und Radweg. 
Auf drei Metern Breite können hier nun Rad-
fahrer fernab der PKW-Fahrbahn sicher und 
gleichberechtigt mit den Fußgängern ent-
langradeln. Und das künftig ohne LKWs oder 
PKW-Kolonne im Genick – und auch nachts 
gut beleuchtet.“  
In einer mit den Anrainern abgestimmten 
Planung konnte auch die Parkplatzsituation 
in der Straße verbessert werden, erklärt Bau-  
Ausschussobmann gfGR Walter Cais: „Für die 
Anrainer oder auch Heurigen-Gäste konnten 
wir 14 zusätzliche Parkplätze schaffen.“  
Für eine abwechslungsreiche Optik jenseits 
des Asphalts wurden die Einfahrten zu den 
Anrainerhäusern gepflastert – und auch 23 
Bäume finden nun auf den Grün-Rabatten 
zwischen den Parkflächen ihren Platz. Der 
Umweltausschuss der Marktgemeinde hat 
sich hier für die abwechslungsreiche Be-
pflanzung mit drei verschiedenen Baumarten 
entschieden. Umweltausschuss-Obmann GR 
Gerhard Stampf: „Aufgrund des Klimawan-
dels und stetig abnehmender Niederschläge 
wurden sogenannte ‚Zukunftsbäume‘ ausge-
wählt, die Trockenheit besser verkraften.“ 
Damit selbst das widerstandsfähigste Astge- 
wächs auch zukünftige Rekordsommer über-
lebt, wurde im gesamten Straßenzug eine 
künstliche Bewässerung installiert. Und auf 
die digitale Zukunft wurde ebenfalls ge-
schaut, so Bürgermeister Andreas Ramharter: 
„Wir haben bereits jetzt eine Leerverrohrung 
für Glasfaserkabel-Technologie vorgesehen, 

Der verbreiterte Geh- und Radweg wird künftig von 
Fußgängern und Radfahrern fernab des Verkehrs 
gemeinsam genutzt.

damit die Haushalte künftig ohne erneute 
Aufgrabungsarbeiten einen zukunftsträchti-
gen Anschluss an schnelles Internet herstel-
len können.“
Insgesamt 750.000,– Euro hat die Marktge-
meinde in die Neugestaltung der Badener 
Straße investiert. Und das nächste Projekt 
ist bereits angelaufen: Die ersten Vorarbei-
ten für die Südbahnstraße werden noch in 
diesem Jahr abgeschlossen – voraussichtlich 
Mitte 2018 sollen dann dort in großem Stil 
die Bagger anrollen.

Bis zu 115 km/h in der 40er Zone: So hohe, 
unerlaubte und lebensgefährliche Geschwin-
digkeiten sind in den vergangenen Wochen 
im Leobersdorfer Ortsgebiet dokumentiert 
worden. Diese Evaluierungen haben dazu ge-
dient, die tempointensivsten Straßenstellen 
herauszufiltern. Die Radarmessungen waren 
die Vorarbeit dafür, dass die Marktgemeinde 
fixe Radarstandorte im Ortsgebiet errichten 
kann. Von den zehn angesuchten Standor-
ten wurden sechs bewilligt. Einstimmig hat 
der Gemeinderat beschlossen, dass in der 
Mühlgasse, der Südbahnstraße, der Friedhof-
straße, der Wr. Neustädter Straße und der 

Hörbingerstraße fixe Radarboxen aufgestellt 
werden. „Die ersten Geschwindigkeitsmes-
sungen werden voraussichtlich im Frühjahr 
2018 vorgenommen werden“, informiert Bür-
germeister Andreas Ramharter. „Was wir bei 
den Evaluierungsmessungen an horrenden 
Geschwindigkeitsübertretungen erlebt ha-
ben, bestärkt mich, diese Maßnahme durch-
zuführen. Leider geht es anscheinend nicht 
ohne Strafen.“

Radarmessung ab dem Frühjahr 

Radarkontrolle

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 04.10.17
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Junge Gemeindebürger geehrt

Zur exklusiven Jungbürgerfeier lud die Marktgemeinde ins Rathaus. 
Bei dem traditionsreichen Empfang wurden den Leobersdorferin-
nen und Leobersdorfern der Jahrgänge 1998 und 1999 die zahlrei-
chen Services der Gemeinde vorgestellt – etwa wenn’s ums Wohnen 
oder Heiraten geht. Bürgermeister Andreas Ramharter: „Wir wollen 
unseren jungen Bürgern vermitteln, dass wir in der Gemeinde ihre  

Zum offiziellen Empfang ins Rathaus wurden Leobersdorfs volljährig gewordene Jungbürger geladen.

Nachgefragt!
Das Leovital hat seinen 10. Geburtstag gefeiert. 
Wie alt sind eigentlich die BewohnerInnen?

Das Durchschnittsalter der BewohnerInnen liegt bei 80,6 Jahren. 
Die älteste Bewohnerin ist 97, die jüngste 62 Jahre. 
Derzeit leben 43 Damen und 14 Herren im Leovital. 
19 Ehrenamtliche engagieren sich für die leovitalen Senioren.  

Auch Fragen an Leo? Einfach per Email: 

amtsblatt@leobersdorf.at – Kennwort „Leo Fragezeichen“

Anliegen ernst nehmen und uns über ihr Engagement, neue Ideen 
und auch aktive Mitarbeit sehr freuen.“ Bezirkshauptmann-Stellver-
treter Markus Sauer informierte über die mit der nunmehr erreichten 
Volljährigkeit neu erworbenen Rechte und Pflichten. Als Geschenk er-
hielt jeder Jungbürger von Generationenausschuss-Obfrau gfGR Ingrid 
Rothensteiner eine Urkunde, eine Infozeitung sowie Kinogutscheine.

Wahlergebnis 

Am 15. Oktober wurden Herr und Frau Leobersdorfer zu den Urnen 
gebeten, um den Nationalrat zu wählen. 
2717 Stimmen wurden abgegeben. Das entspricht 
einer Wahlbeteiligung von 76,04 Prozent. Dazu kamen 
noch 8 Prozent, die mittels Wahlkarte wählten. 
Stimmenstärkste Partei ist die FPÖ mit 30,77 Prozent, 
die SPÖ erhielt 28,98 Prozent und die ÖVP kam 
auf 26,66 Prozent. Die Neos erhielten 5,19 Prozent, 
gefolgt von der Liste Pilz mit 4,48 und den Grünen 
mit 1,83 Prozent der Stimmen.

Das nächste Mal werden Herr und Frau Leobersdorfer am 28. 1. 2018 
bei der NÖ Landtagswahl zu den Wahlurnen gebeten.

Nationalratswahl 

2017

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 08.11.17
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Design Parallelsicke oder glatt, Prägung woodgrain, Farbe weiß

Mewald GmbH   
Industriestr. 2   
2486 Pottendorf

www.mewald.at
verkauf@mewald.at
0 2623/ 72 225-112

Aluzäune + Tore   
Garagentore  

Hoftore + Antriebe

35 mm isolierte Torpaneele für mehr als 100 Tore
im Abverkauf solange der Vorrat reicht

12 Jahre Garantie
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Mewald-Leobersdorf-1-2017_raster.ai   1   10.07.2017   14:22:14

? ? ? Wer kennt wen ? ? ?

Es war Mitte der 1990er Jahre, als sich ein engagiertes Kärntner 
Ehepaar zum Ziel setzte, die Leobersdofer Gastronomieszene zu 
erobern. Obwohl inzwischen längst der Sohn den Betrieb über-
nommen hat, trifft man die beiden noch immer unterstützend in 
dem beliebten Lokal im Zentrum von Leobersdorf an.

Erkennen Sie jemanden auf dem Foto wieder? Unter allen, die bis 20. 12. 2017 
unter der Telefonnummer 02256/623 96 anrufen und die richtige Lösung 
wissen, wird ein Essen für  2 Personen in einem Leobersdorfer Lokal verlost. 
Die Gewinnerin der letzten Ausgabe war Cornelia Gratzer aus der Südbahn-
straße.

Gemeinde- und Postbedienstete sind aus Gründen der Fairness von der Teilnahme am 
Gewinnspiel ausgeschlossen!

PROMI-FOTO

Ein treuer Fan unserer Fußballnationalmannschaft ist der Leobers-
dorfer Johann Grabner. Wie so oft begleitete er unser Team auch zum 
EM-Qualifikationsspiel am 11. Juni dieses Jahres nach Dublin.
Vor dem Rückflug traf er in der Hotelbar unseren Nationalspieler  
Martin Hinteregger, der mit seiner Familie auf das 2. Länderspieltor sei-
ner Karriere, das er in diesem Match erzielt hatte, anstoß.
Eine sehr nette, sportbegeisterte Familie, freut sich der Schlachten-
bummler über das Zusammentreffen. 
 Jeder von uns kennt sie – die Promi nenten aus Film, Funk und Zeitung. Und viele 
unter uns sind auch schon dem einen oder anderen persönlich übern Weg gelaufen. 
Haben Sie noch ein Foto davon – mit Ihnen und dem „Star“ darauf ? Dann schicken 
Sie uns doch einen Abzug! Schreiben Sie uns bitte auch kurz, wie sich die Bege benheit 
zugetragen hat. Wir freuen uns darauf, Ihr Bild zu veröffentlichen.

Bildzuschriften bitte ans Gemeindeamt oder an 
amtsblatt@leobersdorf.at schicken.
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Ehre, wem Ehre gebührt
Bei der Ehrungssitzung der Marktgemeinde wurden 64 Leobersdorfer für ihre Verdienste um den Ort ausgezeichnet.

Die Marktgemeinde Leobersdorf zeichnete im 
Eventcenter 64 Leobersdorferinnen und Le-
obersdorfer für ihre Verdienste um, für und in 
der Gemeinde Leobersdorf aus. Bgm. Andreas 
Ramharter: „Leobersdorf ist nur deshalb so lie-
bens- und lebenswert, weil diese Menschen Tag 
für Tag – und das unentgeltlich – ihren Beitrag 
für unsere Gesellschaft und Heimatgemeinde 
leisten. Dafür möchten wir uns auch mit die-
sen Ehrungen nochmals herzlich bedanken.“ 

Ehrenurkunden
Die Feuerwehrkameraden Ralph Cais, Fer-
dinand Anderl, Hannes Kornfeld, Thomas 
Zöchling, Markus Kautsky, Anton Winter, Jo-
hannes Kowald, Bernhard Ploderer und Werner 
Daurer – sowie Claudia Engels und Gabriele 
Bintinger vom Volksschulhort wurden mit Eh-
renurkunden ausgezeichnet. 

Sportehrenzeichen
Für TV-Friesen-Turner Matthias Hoffellner gab 
es das Bronzene, für Christian Breitler und 
Andreas Schrenk von der Schützengilde Wi-
en-Leobersdorf das Silberne Sportehrenzei-
chen. Ulrike Springer (ebenfalls Schützengilde) 
wurde mit dem Goldenen, ihr Vereinskolle-
ge Zoltan Vass mit dem Großen Goldenen 
Sportehrenzeichen ausgezeichnet. 

Ehrennadeln in Bronze
Eine Ehrennadel in Bronze gab es für Gerald 
Mittermüller, Karin Laber, Gerhard Leutgeb 
und Tina Heißler von der Musikschule, so-
wie für Dagmar Franz vom Volksschul-Hort. 
Außerdem damit ausgezeichnet wurden die 
Gemeinderäte Gerhard Stampf, Roland Herzog 
und Bernhard Bauer, die Pfadfinder Katharina 
Sorger, Bernhard Schlögl und Bernhard Hit-
zenhammer sowie Maria Fritz, Susanne Stangl 
und Sylvia Madl vom Leovital. Ebenfalls die 
Ehrennadel in Bronze erhielten die Feuerwehr-
Kameraden Jakob Nöbel, Martin und Harald 
Pock, Florian Zöchling, Christian Steyrer und 
Michael Ruiner. 

Ehrenzeichen in Bronze

Ehrennadeln in Silber
Eine Ehrennadel in Silber wurde überreicht 
an die Feuerwehrmänner Walter Cais, Johan-
nes Heimhilcher, Reinhard Recker und Franz 
Schlager, sowie an die Pfadfinder Christine 
Schmuck-König und Gerhard Zöchling. Wei-
ters an: Günther Pajer vom TC ATUS, Edeltraud 
Winter vom Kriegsopferverband und an die 
Obfrau der Leovitalen Seniorenfreunde, Irm-
gard Greimel. Auch die Turnverein Friesen- 
Funktionäre Herwig Auner, Gudrun Ginner und 
Harald Pisarik sowie die geschäftsführenden  
Gemeinderäte Margit Federle und Johann Zöhling 
erhielten Leobersdorfs Ehrennadel in Silber. 

Ehrennadeln in Gold
Die Ehrennadel in Gold bekamen die Feuer-
wehrkameraden Christian Stickler, Christian 
Pajer und Heinz Koizar, außerdem Brigitte 
Auner, Ferdinand und Helga Eichberger, Franz 
Pisarik und Martin Sagasser vom TV Friesen, 
sowie Maria Knoll und Bernhard Rhabek von 
der Pfadfindergilde. Trafikantin Eva Maria 
Bruckner wurde für über 30 Jahre Unterneh-
mensführung in Leobersdorf ebenfalls eine 
Ehrennadel in Gold verliehen. 

Für seine über 20-jährige 
Mitarbeit im Gemeinderat 
und über 15-jährige Tätig-
keit als Ausschussobmann 
wurde Vizebürgermeister 
Harald Sorger mit dem 
Ehrenzeichen in Bronze 
geehrt.
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Vorreiter bei Energieeffizienz
Ihren Energieverbrauch mit anderen Ge-
meinden vergleichen kann ab sofort unse-
re Marktgemeinde. Möglich macht das die 
neue, detaillierte Energiebuchhaltung im 
Rathaus. Leobersdorfs e5-Teamleiter und 
Umweltausschuss-Obmann Gerhard Stampf: 
„Das Gemeindeamt, Schule, Kindergärten, 
Straßenbeleuchtung, der Gemeindefuhrpark, 
kurz: alle Energieverbraucher werden in die 
Buchhaltung eingetragen. Danach wird nie-
derösterreichweit unter rund 200 Gemeinden 
verglichen. Letztendlich soll im Vergleich 
erkannt werden, ob z.B. unsere Kindergär-
ten jetzt mehr oder weniger Energie als 
vergleichbare Einrichtungen woanders be-
nötigen und entsprechende Maßnahmen 
abgeleitet werden.“ Zahlreiche Gemeinden 
haben mittlerweile ihre Energie-Daten ins 
System eingespielt – wofür es vom Land Nie-
derösterreich nun eine Auszeichnung gab. 
Umwelt-Landesrat Stephan Pernkopf übergab 
auch Leobersdorf das Zertifikat der Energie-
buchhaltungs-Vorbildgemeinde und lobte: 
„Für die Bürger bedeutet Energieersparnis 
folglich auch Geldersparnis sowie gesun-
de Umwelt und bestmögliche Lebensqua-
lität. Leobersdorf ist da ganz vorne mit da-
bei und ein Vorbild für andere Gemeinden.“ 
Leobersdorfs Strom- und Heizkonto wurde 

von den zwei Gemeindemitarbeitern Ste-
fan Fischer und Jürgen Jelinek detailliert 
erfasst und wird laufend aktualisiert. Die 
weitere Arbeit mit den Daten liegt bei Le-
obersdorfs e5-Team, beim Energieeffizienz- 
Ausschuss der Gemeinde.

Umweltausschuss-Obmann GR Gerhard Stampf (l.)  
und Vbgm. Harald Sorger (r.) freuten sich mit Umwelt- 
landesrat Stephan Pernkopf über die Auszeichnung.
 
 

Die Esche, die am Platz vor dem Haupt- 
eingang der Volksschule gestanden hat-
te, musste aus Sicherheitsgründen gefällt 
werden. Bgm. Andreas Ramharter: „Sie war 
von einer Baumkrankheit befallen, die die 
Wurzeln nach und nach komplett zerstört.“ 
Es habe deshalb Handlungsbedarf bestan-
den, da nicht mehr sicher war, wie gut der 
Baum in der Erde verankert war und er  
umzufallen drohte, so der Bürgermeister:  
„Man will sich gar nicht ausmalen, was pas-
sieren hätte können, wenn so ein mächtiger 
Baum direkt vor der Volksschule umstürzt.“ 

Baum vor der 
Volksschule 

wurde gefällt

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 20.09.17

Die alte Esche am Volksschul-Vorplatz wurde  
gefällt und durch einen Amberbaum ersetzt.

LOKALES
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Regenbogen beim Sommerzaubern
Offizieller Partner des Open Air-Kulturpro-
gramms „Sommerzaubern“ am Rathausplatz 
war heuer der Therapiehof Regenbogental. 
Bei allen Veranstaltungen mit einem In-
fo-Stand vertreten, stellten Leiterin Marga-
rethe Weiß-Beck und ihr Team vor jedem 
Event auf der Bühne ihr Angebot vor: Der 
Verein Regenbogental ist ausschließlich 
spendenfinanziert, er betreut am Therapiehof 
in der Mühlgasse derzeit rund 60 bis 80 Kin-
der und Familien in der Woche. Auch Som-
merzaubern-Gastropartner Michael Umgeher 
beteiligte sich an dem Spendenaufruf: Er 
hat einen Anteil an der Konsumation an den 
Therapiehof weitergegeben. Und: Die Winzer 4.0 
haben den Erlös ihres Regenbogental-Som-
merdrinks gespendet. Inklusive der Spendenbox 
sind so 5.000,– Euro zusammengekommen. 

Die erfreuliche Spendensumme von 5.000 Euro, mit der eine Reithalle gebaut werden soll, wurde von  
Bürgermeister Andreas Ramharter an Margarethe Weiß-Beck vom Verein Regenbogental übergeben. 

Elisabeth Schöller war 15 
Jahre lang in den Freizeitbe-
trieben der Marktgemeinde 
Leobersdorf tätig und wurde 
nun von Vizebürgermeister 
Harald Sorger und Personal-
vertreter-Obmann Gerhard 
Leutgeb in den verdienten 
Ruhestand verabschiedet.

Zwei neue Bibliotheks-Mitarbeiterinnen küm- 
mern sich seit September um Leobers-
dorfs Gemeinde-Bücherei im alten Rathaus 
am Marktplatz. Die Gemeindebücherei ist 
immer dienstags von 16 bis 19 Uhr und 
freitags von 15 bis 19 Uhr geöffnet. Aus-
geliehen werden können auch gleich meh-
rere Bücher, die Leihgebühr ist mit 50 Cent 
pro Werk sehr moderat. 

Neue 
Bibliothekarinnen

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 04.10.17
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Rund 50 Obleute aller Leobersdorfer  
Vereine kamen auf Einladung der Markt- 
gemeinde zur Vereinsobmännersitzung 
2017 im Sitzungssaal des Rathauses 
zusammen. Dabei wurden unter anderem 
Serviceleistungen der Gemeinde und För-
derrichtlinien für Leobersdorfer Vereine 
besprochen. Die Obfrauen und Obmän-
ner gaben einen Rückblick auf das ver-
gangene Vereinsjahr und einen Ausblick 
auf ihre geplanten Termine 2018. Die 
jährliche Obleutekonferenz dient auch 
der Vernetzung und Abstimmung der  
Leobersdorfer Vereine untereinander.

Konferenz der 
Vereinsobleute
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LEOVITAL

Jausen-Weckerl, 
Wraps, Pausenbrote, 
Wurstsemmeln.

Frühstücks-Zustellservice:
Mo – Sa: 5.45 – 7.30 Uhr

Öffnungszeiten:
Mo – Fr: 5.30 – 10.00 Uhr
Sa: 6.00 – 11 Uhr

Tel: 02252 / 75 318 | Fax:  700 322
GRENZGASSE 13, 2542 KO� INGBRUNN
office@koarlbrot.at
www.koarlbrot.at

Nicht nur für unsere 
 Jüngsten ;)
täglich frisch,von Hand zubereitet, 
 mit Liebe gebacken

ò

ò

Große Geburtstagsparty für das
Leobersdorfs Aktives Senioren-Wohnen feierte sein 10-jähriges Be-
stehen mit einer prachtvollen Galaveranstaltung im Leobersdorfer 
Eventcenter. Moderator Tom Schwarzmann führte launig durch den 
Abend, die Musikschule sorgte für passenden Sound und über 300 
Gratulanten feierten mit. Neben einer großen Fotoausstellung gab es 
für die Galagäste eine Jubiläums-Festschrift. Bürgermeister Andreas 
Ramharter hielt stolz die Festrede: „Das einstige Pionierprojekt Leovi-
tal hat mittlerweile in ganz Niederösterreich viele Nachahmer gefun-
den. Mit dem Leovital können Menschen von der Wiege bis ins hohe 
Alter bei uns in Leobersdorf bleiben, wo sie ihre Familie und Freunde 
nahe haben.“

Irmgard Greimel, 
Andrea Nöbel, 

Anita Wagreich 
und Karin Mayer 

wurden für das 
tolle Fest von 

Bürgermeister 
Andreas Ramharter 

 mit Blumen bedacht.

Zahlreiche im Leovital ehrenamtlich aktive Helfer feierten mit den LeoS mit.

Bürgermeister 
Andreas Ramharter 
erwies sich bei den 
Leovital-Bewohnerin-
nen als Rosen-
kavalier.

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 04.10.17
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Innerhalb von nur acht Wochen wurden mehrere Autobesitzer in  
Wittmannsdorf bereits zum zweiten Mal Opfer von Reifenschlitzern: 
In der Nacht von 16. auf 17. September und in der Nacht vom 11. 
auf den 12. November wurde in der Wr. Neustädterstraße, der Haupt-
straße sowie der Mühlgasse beim ersten Mal die Bereifung von 15 
Autos beschädigt, im November waren es 16 betroffene Autobesitzer. 
Teilweise wurden an einzelnen Fahrzeugen sogar mehrere Reifen auf-
gestochen. Die Täter waren nicht nur auf öffentlichem Grund, sondern 
auch in einer privaten Parkgarage unterwegs. Der Sachschaden ist be-
trächtlich. Die Ermittlungen laufen auf Hochtouren, gesucht wird nach 
Zeugen, die am 12. November zwischen 4 und 5 Uhr Früh verdächtige 
Wahrnehmungen gemacht haben. Die Polizei Leobersdorf nimmt Hin-
weise – gerne auch anonym – entgegen unter Tel. 059 133 3308 100 
und ersucht alle BürgerInnen um erhöhte Achtsamkeit.
 

Bereits zum dritten Mal fand die Wahl zu Leobersdorfs Next Dog 
Model auf dem Parkplatz von McDonald‘s statt. Trotz strömen-
den Regens hatten sich einige Teilnehmer und Zuschauer ver-
sammelt, um ihre vierbeinigen Freunde am Laufsteg anzufeuern.  

Den Sieg bei Leobersdorfs 
Next Dog Model 2017 hol-
te schließlich Chihuahua 
Hanni. 
McDonald’s Lobersdorf Che- 
fin Marion Flammer-Olof, 
selbst liebevolle Hunde-Be- 
sitzerin: „Unsre Jury prämiert 
bewusst nicht Rasse oder 
Schönheit, sondern Charak- 
ter und das gewisse Etwas 
der Hunde.“ 
Wegen des großen Erfolges 
wird Marion Flammer-Olof 
auch im kommenden Jahr  
wieder die „Charakterhunde”- 
Wahl veranstalten.

Leobersdorfs 
Next Dog Model gekürt 

Alptraum für Autobesitzer: Dutzende Reifen wurden von Vandalen aufgestochen.

Dutzende Reifen aufgestochen

Chihuahua Hanni ist Leobers-
dorfs Next Dog Model.
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JUBILARE

Wir gratulieren 
  herzlich.....

....Gottfried Pisarik zum 80. Geburtstag

....Karl Wolf zum 80. Geburtstag

Informatikmittelschule 
klimafreundlich unterwegs!
Die 4b der NNÖIMS Leobersdorf hat am „Klimafit zum RADLhit”- 
Mobilitäts-Schulwettbewerb teilgenommen. Das Ziel war, die Schul-
wege klimafreundlich zurückzulegen. Die SchülerInnen konnten aus 
sechs Routen quer durch Niederösterreich wählen. Insgesamt haben 
rund 1.890 Kinder aus 107 Klassen an der bereits zehnten Auflage des 
RADLand Niederösterreich Wettbewerbs teilgenommen. 

Mit Diplom wird ab sofort in der WellnessOase Leobersdorf aufgegossen: 
Akos Kövecses, Erich Jurik, Sahal Mohsen und WellnessOase-Betriebsleite-
rin Alessandra Gaggl (im Bild von links) können sich über den Titel „Sauna-
meister“ freuen.

Die engagierte Lehrerin Sonja Nierer motivierte ihre SchülerInnen zur Teilnahme 
am Wettbewerb.

Ihr Amtsblatt-Team wünscht 
Ihnen und Ihren Lieben
ein friedvolles Weihnachtsfest 
und ein erfolgreiches und 
gesundes Jahr 2018.
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WAS IST LOS (Auszug aus dem Veranstaltungskalender 2017)

herzlich für die Unter stützung und 
für die Bereit stellung von Fotos.

Wir danken der 

BALLKALENDER 2018
13. Jänner – Pfarrball, Pfarrsaal
27. Jänner – Pfadfinderball, eventCenter
02. Februar – Hausball im Leovital
11. Februar – Kindermaskenball, Volksheim
03. März – Feuerwehrball, eventCenter
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EHRUNGEN GEBURTEN

29.08.2017 VOLLNHOFER Lina Sophie
 Franz Lehar-Gasse 16/1/Top 3
 
21.09.2017 KNAUTZ Bernadette
 Mariazeller Gasse 31
 
22.09.2017 FRADINGER-GOBEC Gregor   
 Thaddäus Rainer Franziskus Helfried  
 Franz Schubert-Gasse 2a
 
12.10.2017 REITINGER Linn-Elisa
 Hirtenberger Straße 15/Haus 8
 
15.10.2017 FÜRST Simon Maximilian
 Hauptstraße 34/5

Goldene Hochzeit:

LIEBIG Elfriede und  Hans

Diamantene Hochzeit:

BRENNER Margarete und Otto

Gnadenhochzeit:

WEISSENBÖCK Erika und Fran

ÄRZTEDIENSTE

TODESFÄLLE

13.08.2017 Oberleitner Rosemarie (78)
13.08.2017 Seemann Hilde (84)
22.09.2017 Wojtischek Friederike (87)
26.09.2017 Wiesler Friedrich (94)
07.10.2017 Blühberger Martha (69)
13.10.2017 Hari Karl  (93)
15.10.2017 Bankl Franz  (89)
26.10.2017 Pochazka Michael (55)

Dezember 2017:

09./10. Dr. Klinger Erich   Leobersdorf  02256/641 11 

16./17. Dr. Unger Wolfgang  Leobersdorf  02256/623 88

23./24. Dr. Zsacsek Hildegard  Enzesfeld   02256/829999

21./25. Dr. Ljiljana Durovic  Hirtenberg  02256/815 05

21./26. Dr. Schadauer Wolfgang  Kottingbrunn  02252/761 05

30./31. Dr. Zinnbauer Susanne  Enzesfeld   02256/82188

Jänner 2018:

01./01. Dr. Zak Anna   Kottingbrunn  02252/709 99

01./06. Dr. Slezak Richard   Kottingbrunn  02252/761 03

01./07. Dr. Resinger Christoph  Hirtenberg  02256/811 41

13./14. Dr. Klinger Erich   Leobersdorf  02256/641 11

20./21. Dr. Unger Wolfgang  Leobersdorf  02256/623 88

27./28. Dr. Zinnbauer Susanne  Enzesfeld   02256/82188

Februar 2018:

03./04. Dr. Ljiljana Durovic  Hirtenberg  02256/815 05

10./11. Dr. Schadauer Wolfgang  Kottingbrunn  02252/761 05

17./18. Dr. Zsacsek Hildegard  Enzesfeld   02256/829999

24./25. Dr. Zak Anna   Kottingbrunn  02252/709 99

     

März 2018:

03./04. Dr. Slezak Richard   Kottingbrunn  02252/761 03 

10./11. Dr. Resinger Christoph  Hirtenberg  02256/811 41

17./18. Dr. Klinger Erich   Leobersdorf  02256/641 11

24./25. Dr. Unger Wolfgang  Leobersdorf  02256/623 88

31./31. Dr. Zinnbauer Susanne  Enzesfeld   02256/82188

April 2018:

03./01. Dr. Zinnbauer Susanne  Enzesfeld   02256/82188 

03./02. Dr. Ljiljana Durovic  Hirtenberg  02256/815 05

Eiblthauer Helmut & Schwerwacher Susanne
Parzer Wolfgang & Dippe Martina
Siebert Andre & Koschik Katrin
König Thomas & Mexi Venetia
Fuchs Andreas & Zezula Karin 
Ünsal Osman & Pekdemir Duygu
Drucek Damir & Stjepanovic Marija
Kopinits Daniel & Geisinger Manuela
Scheibenreif Florian & Siegel Kathrin 
Fritz Herbert & Kabinger Christine
Grabner Matthias & Mitter Anna

HOCHZEITEN

80 Jahre:

WOLF Karl
BIERINGER Helmuth
RICHTER Karl
PAYER Eva
PISARIK Gottfried

90 Jahre:

HÖRBINGER Gertrude
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BLAULICHT

Großer Andrang beim 1. Blaulichttag – Le-
obersdorfs Sirenen funktionierten beim Zivil- 
schutzprobealarm am 7. Oktober einwand-
frei. Auch die Alarmierung übers Handy 
durch die Marktgemeinde griff: 1.222 Push- 
Nachrichten erreichten die Smartphones 
mit Leobersdorf-App, dazu wurden 275 Test- 
Nachrichten via neuem WhatsApp-Service 
zugestellt. Zahlreiche Besucher nutzen beim 
1. Leobersdorfer Blaulichttag auch die Ge-
legenheit, um bei der Sicherheitszentrale in 
der Enzesfelder Straße einen Blick hinter die 
Kulissen von Polizei, Rettung, Feuerwehr 
und Zivilschutz zu werfen. Alle vier gewähr-
ten einen eindrucksvollen Einblick in ihre 
Tätigkeiten. 

Großer Andrang 
beim 1. Blaulichttag 

Übungsreicher Herbst für die Feuerwehr 

Wie gefährlich ein Fettbrand werden kann, demonst-
rierte die Feuerwehr Leobersdorf

Die Herbstzeit ist bei den Feuerwehren immer 
die Zeit der Übungen. Bereits im September 
wurde für die Wasserdiensteinheit im Bezirk 
Baden eine Übung am Poppenteich in Bad 
Fischau organisiert und durchgeführt. Daran 
nahmen 40 Frauen und Männer aus unserem 
Bezirk teil. Außerdem waren die Leobersdor-
fer Florianis bei einer Unterabschnittsübung 
gemeinsam mit Kottingbrunn und Leobersdorf 
sowie bei einer Übung des Katastrophenhilfs-
dienstes dabei. 
Die Tauglichkeitsüberprüfung der Atemschutz-
geräteträger wurde vom NÖ Landesfeuer-
wehrverband mit Medizinern neu geregelt. 
Jeder Atemschutzgeräteträger muss jedes 
Jahr neben einer periodischen Gesundenun-
tersuchung, einem medizinischen Fragebogen 
eine Risikoanalyse für Herz-Kreislauferkran-
kungen und einen Fitnesstest (Finnentest)
erfolgreich ablegen. „Diese Tauglichkeitsun-

tersuchung müssen unsere Atemschutzträger 
noch bis Ende des Jahres absolvieren. Diese 
schweißtreibende Untersuchung wird von un-
seren Sachbearbeiter „Atemschutz und Feu-
erwehrmedizinischen Dienst“ organisiert und 
überwacht“, informiert Kommandant Werner 
Heiden.

Top ausgestattet und jederzeit einsatzbereit präsen-
tierten sich Leobersdorfs Blaulichtorganisationen

Neues Rotkreuz-Haus ist 1 Jahr alt
Etwa ein Jahr ist vergangen, seitdem das Rote 
Kreuz Leobersdorf den Betrieb im neuen Rot-
kreuz-Haus in der Enzesfelder Straße aufnahm. 
Am 6. November feierte die Mannschaft rund 
um Dienststellenleiter Peter Neufeld den ers-
ten Jahrestag am neuen Standort. „Wir haben 
uns schnell in unserem neuen Heim einge-
lebt und profitieren von der Ausstattung und 
Infrastruktur unseres neuen Arbeitsplatzes“, 
sagt Peter Neufeld. Für die Freiwilligen sei die  

Dienststelle ein Ruheort nach oft stressigen 
Einsätzen und Treffpunkt für Tätigkeiten neben 
dem Rettungsdienst, so der Dienststellenleiter. 
Das Rotkreuz-Haus ist auch Lehr- und Ausbil-
dungsstätte. Es bilden sich nicht nur aktive 
und auszubildende Rettungssanitäter fort, son- 
dern auch Menschen aus der Umgebung. In Er- 
ste-Hilfe-Kursen wappnen die Lehrbeauftrag-
ten des Roten Kreuzes Interessierte aller Alters- 
gruppen für alltägliche medizinische Notfälle. 

Der Zivilschutzbeauftragte der Marktgemeinde Leobersdorf Werner Heiden empfiehlt allen Leobersdorfern, immer 
wieder auf der Homepage des NÖ Zivilschutzverbandes www.noezsv.at vorbeizuschauen. „Hier finden Sie zum Bei-
spiel nützliche Tipps, wie Sie mit ihrem Fahrzeug gefahrlos durch den Winter kommen. Leider gibt es Jahr für Jahr 
wieder Autofahrer, die durch den Wintereinbruch „überrascht“ werden. 
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WIRTSCHAFT

Das in Leobersdorf ansässige Unternehmen 
GWT feierte kürzlich im Event Center sein 
30-jähriges Bestehen. Auf die Besucher war-
tete ein kurzweiliger Abend mit Musik von 
Tom Schwarzmann und Band, Speis und Trank 
und Unterhaltsames von den Comedy Hirten. 
Auch ein eindrucksvolles Geburtstagsfeu-
erwerk durfte nicht fehlen. Zum Feiern gab  
es übrigens gleich doppelten Grund, denn  
Firmenchef Johann Gergela feierte seinen  
60. Geburtstag. 
Die GWT Gesellschaft für Wasser- und Wär-
metechnik GmbH schöpft aus über 30 Jahren 
Erfahrung in der Planung und Ausführung  
von Wasseraufbereitungsanlagen und wärme- 
technischen Anlagen. 

Im Lauf der Jahre hat sich GWT kontinuierlich 
zu einem Komplettanbieter auf dem Gebiet 
der Wasseraufbereitung entwickelt und sich 
in allen Leistungssegmenten bestens etab-
liert. Der Hauptsitz des Unternehmens liegt 
in Leobersdorf. Ein weiterer Standort befindet 
sich in Salzburg. 

Happy Birthday GWT Neues Leben im Wegerer-Gasthaus.
Schneiden statt Schnitzel heißt es künftig 
im ehemaligen Traditions-Gasthaus Wege-
rer. Nach dem Komplettumbau der lang-
jährigen Gaststube in der Wr. Neustädter-
straße eröffnete nun Wirtstocher Angelika 
Wegerer ihr eigenes Friseur-Geschäft. 
Geöffnet hat „Angelikas Haarraum“ Mon-
tag 14 bis 18 Uhr, Dienstag 9 bis 13 Uhr, 
Mittwoch 9 bis 19 Uhr, Donnerstag und 
Freitag 9 bis 18 Uhr und Samstag 8 bis 12 
Uhr. Angelika Wegerer: „Bei mir kann auch 
die eigene Mittagspause für den schnellen 
Haarschnitt genutzt werden!“ Um Warte-
zeiten zu vermeiden, bittet sie um Termin-
vereinbarung. 
Wirtschaftsausschuss-Obmann GR Gerhard 
Stampf und Vizebgm. Harald Sorger (beide 
Zukunft Leobersdorf) wünschten der jun-
gen Unternehmerin viel Erfolg.

Seitens der Wirtschaftskammer gratulierte Andreas 
Marquardt (Mitte) Firmenchef Johann Gergela (2.v.l.) 
mit einer Ehrenurkunde.

Ein kompetentes Team von Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern deckt mit umfassendem 
Know-how alle Bereiche des Anlagenbaus 
ab – von der ingenieurmäßigen Planung über 
die Fertigung von Komponenten bis hin zur 
professionellen Montage vor Ort. 
Zufriedene Kunden auf der ganzen Welt  
setzen auf die Innovationskraft und Verläss-
lichkeit von GWT.

Bereits am Nachmittag fand auf dem Sportplatz in  
Leobersdorf ein Jubiläumsfußballturnier mit Mann-
schaften bestehend aus GWT-Mitarbeitern statt.

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 25.10.17
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ANZEIGEN

Aigner-Hauke Ges.m.b.H.
2560 Berndorf, Leobersdorfer Str. 253, Tel.: 02672/877 43, Fax: 02672/871 60 www.aigner-hauke.at

Ihre Kundentreue und das entgegengebrachte Vertrauen sind unsere Motivation.  
Deshalb möchten wir das Jahresende nutzen, um uns herzlich zu bedanken. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine besinnliche Weihnachtszeit 
und gute Fahrt im neuen Jahr.
Ihr Opel- und Kia Vertragspartner, die Fa. Aigner-Hauke GesmbH in Berndorf



23

Ob Neubau oder Sanierung: Umweltschon- 
ende und gesundheitlich unbedenkliche Bau- 
stoffe sind für jeden Bauherren wichtig. Des-
halb hat Leobersdorfs Wärmeprofi Vario-
therm seine Trockenbausysteme für Boden, 
Wand und Decke vom Institut für Baubiologie 
in Rosenheim (IBR) testen lassen. Das Ergeb-
nis: Sowohl die ModulPlatte für die Wand- 
und Deckenheizung/Kühlung als auch die 
VarioKomp-Platte für die Fußbodenheizung 
wurden mit dem IBR Prüfsiegel ausgezeichnet. 
Das IBR-Prüfsiegel wurde vor 30 Jahren ein-
geführt. Es schützt den Konsumenten durch 
gekennzeichnete Baumaterialien davor, dass 
die eigenen vier Wände krank machen. Aus-
gezeichnet werden Baustoffe, die den wohn-
biologischen und umweltbezogenen Auflage- 
kriterien des Instituts für Baubiologie Rosen-
heim entsprechen. Das Zertifikat muss alle 
zwei Jahre erneuert werden.

Firmenchef Alexander Watzek freut sich über die 
Auszeichnung.

WIRTSCHAFT

IBR-Siegel für Leobersdorfer Firma Variotherm: 
Baubiologisch geprüft und empfohlen

Lach-Salven bei „Gegenschuss” 
gab es bei Kabarettistin Angelika 
Niedetzky im Leobersdorfer event-
Center. Bei ihrem aktuellen Pro-
gramm Gegenschuss sind dabei  
auch zahlreiche Besucher mit ins 
Bühnengeschehen eingebaut wor-
den. Über 250 Kabarettfreunde wa-
ren begeistert mit dabei. 
Für die Bewirtung hatte die Marktge- 
meinde mit einem Team, darunter 
auch einige Gemeinderäte, bestens 
gesorgt. 
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PANORAMA

2544 Leobersdorf, Auerspergstraße 17
www.garden-plank.at

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

in der gärtnerei

Die neuesten 
Trends für Ihr 

weihnachtliches
Zuhause!

Eingelegtes, Marmeladen, Fleisch, Gebäck, Obst, Gemüse, Dekoartikel oder Schnaps: 
Das Angebot an regionalen Produkten war riesengroß, am Bauernmarkt der Zukunft 
Leobersdorf am 30. September am Rathausplatz. Für den schnellen Hunger wurde ein 
frisches Blunzengröstl in der Pfanne zubereitet, dazu gab’s hausgemachte Mehlspei-
sen, frischen Sturm und Most. 

Ins Waldviertel führte heuer der gemeinsame Betriebsausflug die Leobersdorfer  
Gemeindebediensteten. Nach einer Besichtigung des größten, österreichischen Tee- 
und Gewürzproduzenten Sonnentor in Sprögnitz wurde auch noch die Zwettler Privat-
brauerei besichtigt.

Am 1. November trafen einander Gemeinderat, Feuerwehr, Rotes Kreuz, ASBÖ, Kriegsopferverband und TV-Friesen am Friedhof und beim Kriegerdenkmal zur feierlichen Kranzniederlegung. 
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TOPOTHEK

ROLLLÄDEN – auch zum Einbruchschutz
INNEN- UND AUSSENBESCHATTUNG
INSEKTENSCHUTZ
FENSTER und TÜREN
SANIERUNG von Fenster und Türen

2544 Leobersdorf  ·  Marktplatz 4  ·  Tel. 02256/627 67  ·  Fax  02256/645 93
office@karl-neuwirth.at · www.karl-neuwirth.at

Fenster  –  Türen  –  Wintergärten  –  Pergolen  –  Sonnenlichtdesign  –  Insektenschutz

WINTERAKTION! SCHÜTZEN SIE SICH EFFEKTIV VOR 

DÄMMERUNGSEINBRÜCHEN          

   -10% AUF ALLE ROLLLÄDEN! 

MONTAGE GRATIS UND KEINE WEGZEITVERRECHNUNG 

IM UMKREIS LEOBERSDORF (BIS 35KM) 

BEI BESTELLUNG BIS 20.DEZEMBER 2017

Über 5000 Einträge in der Topothek
Fast unglaublich: www.leobersdorf.topothek.at 
wurde im Oktober 2014 mit rund 150 Einträ-
gen online gestellt. Am 11. November 2017 
wurde die Grenze von 5000 Einträgen über-
schritten – nach nur 37 Monaten. Eine Er-
folgsstory, die durch die Beiträge (Bilder, 
Dokumente, Filme, Objekte) von vielen Leo- 
bersdorferinnen und Leobersdorfern zustande 
kam. Denn dieses „digitale Bilderbuch“ der 
Marktgemeinde setzt sich zu gut 95 Prozent 
aus Material zusammen, das aus Privatbesitz 

zur Verfügung gestellt wurde. Topothekar  
Peter Selb: „Ich appelliere an die Gemeinde-
bürgerinnen und -bürger, die kalte Jahreszeit 
zu nützen, ihre privaten Bilder und Doku-
mente durchzusehen. Bitte sich nicht in be-
scheidener Zurückhaltung üben, sondern sich  
unter Telefon 0664/63 12 829 oder per E-Mail 
p.selb@aon.at bei mir zu melden. Niemand 
muss sich von etwas trennen, alles wird ein-
gescannt und prompt wieder rückerstattet.“

1976 war Leobersdorf Schauplatz von Filmdreharbei-
ten zu „Fehlschuss“ mit Wolfgang Ambros. Verfilmt 
wurde ein Drehbuch des aus Leobersdorf stammenden 
Filmschaffenden (Regisseur, Produzent, Drehbuchau-
tor) Herbert Brödl. Das Bild zeigt Wolfgang Ambros 
(Mitte stehend) mit ASC-Kickern, darunter Franz Nöbel 
jun. als Tormann und Hans Stögerer (re. stehend).

Eines von vielen Souvenirs, die in den Verkaufshütten 
beim Heilsamen Brunnen einst feilgeboten wurden, ist 
diese zwischen 1890 und 1910 entstandene Vase mit 
einer Höhe von ca. 15 cm (Sammlung Alois Wiesauer).

Aus dem Archiv von Alois Wiesauer: Die zweite Seite 
eines Briefes des Stiftes Melk an die Pfarre Leobers-
dorf, versehen mit Unterschriften samt Siegeln von  
Abt und Prior.
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Im Rahmen der Verkehrserzie-
hung wurden die Lehrerinnen 
wieder von H. Kornfehl und N. 
Amtmann, Polizei Leobers- 
dorf, unterstützt. Auch heuer 
gibt es an der Schule wie-
der „Bewegte Klassen“, die 
regelmäßig in Hinblick auf 
Beweglichkeit, Geschicklich-
keit, Körperbewusstsein u.ä. 
im Rahmen dieses Projekts 
gecoacht werden. Rund um 
den Welttierschutztag wurde 
es im Schulgebäude manch-
mal etwas lauter, vor allem 
wenn Tiere in den Klassen zu 
Besuch waren. Ebenfalls laut 

wurde es am 31. Oktober bei der „Halloween 
Show“ mit dem singenden Englisch-Lehrern 
Danny & Gerry. 
Am 10. November wurde unserer Lehrerin für 
Religion römisch-katholisch Maria Divisch, 
in feierlichem Rahmen der Titel „Schulrätin“ 
verliehen. An der Feier nahmen viele Festgäs-
te, unter anderem RR FI Herbert Vouillarmet, 
PSI Rudolf Hornung, Pater Christoph, Vize-
bürgermeister Harald Sorger, GR Bernhard 
Gmeiner und GR Christine Bauer teil. 

VOLKSSCHULE

Nach den erholsamen Ferien starteten wir 
alle wieder voller Energie ins neue Schul-
jahr. Das schöne Herbstwetter nutzten viele 
Klassen für Wanderungen und Lehrausgänge. 
Die im letzten Schuljahr gepflanzten Er-
däpfeln aus unserem Schulgarten durften 
die dritten Klassen gemeinsam verspeisen.  
Vielen Dank an Helga Kral für die liebevol-
le Betreuung dieses Projekts! Die Lernwerk-
stätten im September waren gut besucht 
und machten den Kindern großen Spaß.  

Der Herbst in der Volksschule Leobersdorf
Sicherlich wird es auch im nächsten Jahr 
wieder jede Menge Aktivitäten geben. Für 
laufende aktuelle Informationen lade ich Sie 
ein, auf der schuleigenen Homepage www.vs-
leobersdorf.at ein wenig zu surfen. Ein herz-
liches DANKESCHÖN an ALLE (Schulerhalter, 
Außenstelle des Landesschulrates in Baden, 
Lehrerteam, Elternverein, Eltern, Freunde der 
Schule ….) für die ausgezeichnete Zusam-
menarbeit, das Engagement  und die tatkräf-
tige Unterstützung in den letzten Monaten. 
Im Namen des Teams der VS Leobersdorf 
wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben eine 
stressfreie Adventzeit und ein gesegnetes 
Weihnachtsfest. 

Am 1. Dezember verabschiede ich mich 
nach 40 Jahren Schuldienst in den Ruhe-
stand. Ich tue dies mit einem lachenden 
und einem weinenden Auge – die SchülerIn-
nen, die Eltern, die Kolleginnen, der Schul-
alltag, die vielen Erlebnisse/Aktivitäten/
Feiern……. werden mir fehlen. 
Von dieser Stelle aus möchte ich mich bei 
allen Weggefährten herzlich für die immer-
währende Unterstützung bedanken. 
VIELEN DANK FÜR ALLES!

OSRin Anna Krizan, VD

GR Bernhard Gmeiner und Vzbgm. Harald Sorger gratulierten seitens der  
Marktgemeinde Maria Divisch zur Verleihung des Titels „Schulrätin”. 

i10 Sondermodell  mit TOP Ausstattung  
inklusive 1 Garnitur Stahl-Winterkompletträder

Leasing mtl. € 111,49!*         

Zur Eröffnung: Sonderangebote in allen Toni Ebner Hyundai Autohäusern! 

TUCSON 1.7 DCT “STYLE”
ab € 28.990,–**

i10 1.0 EDITION 25
ab € 10.490,–* 

2345 Brunn/Gebirge | Ziegelofengasse 4 | 02236 / 22 463 
2512 Baden-Oeynhausen | Handelsstraße 1a | 02252 / 80 304 
2603 Felixdorf | Schulstraße 62 | B17  | 02628 / 66 100 

Leasing mtl. € 111,49!*

Tucson Sondermodell , weiss TOP Ausstattung  
inklusive 1 Garnitur Alu-Winterkompletträder

Leasing mtl. € 299,90!**         

* Preis beinhaltet € 500,– Finanzierungsbonus. Finanzierungsbonus gilt bei Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH: 60 Monate Laufzeit, € 111,49 monatliche Rate, € 1.998,– Anzahlung, € 2,997,- Restwert, 15.000 km p.a.,  effektiver Jahreszins 7,40%, Sollzinsen variabel 5,30%, Gesamtleasingbetrag € 8.191,80, Gesamtbetrag € 1490,-. Alle Beträge inkl. NoVA und 
MwSt. Aktionen gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf. Preise beinhalten Hersteller- und Händlerbeteiligung. Symbolabbildungen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.                                                                                                                                                               CO2: 108 g/km, Verbrauch: 4,7 l Benzin/100 km. 
** Preis beinhaltet € 1.000,– Finanzierungsbonus. Finanzierungsbonus gilt bei Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH: 60 Monate Laufzeit, € 299,90 monatliche Rate, € 5.798,– Anzahlung, € 8.697,- Restwert, 15.000 km p.a.,  effektiver Jahreszins 5,84%, Sollzinsen variabel 4,30%, Gesamtleasingbetrag € 23.771,81, Gesamtbetrag € 33.556,63.  Alle Beträge inkl. 
NoVA und MwSt.  Aktionen gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf. Preise beinhalten Hersteller- und Händlerbeteiligung. Symbolabbildungen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.                                                                                 CO2: 119 - 156 g/km, Verbrauch: 6,3 l Benzin/100 km; 4,9 - 6,0 l Diesel/100km.

Der neue Hyundai Flagship-Store in Brunn
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NEUE MITTELSCHULE

Das Schuljahr 2017/18 ist nun schon wieder 
einige Monate alt. Die ersten Schularbeiten 
wurden bereits geschrieben und alle konnten 
zeigen, was sie schon gelernt haben.
Die Schülerinnen und Schüler der ersten 
Klassen wurden in Mathematik getestet, und 
die Ergebnisse liegen nun vor. Einzelne Kin-
der können jetzt gezielter gefördert werden, 
um Schwachstellen auszubessern.
Unsere vierten Klassen absolvierten die Sprach- 
woche. Dadurch wurden die Kenntnisse der 
englischen Sprache erweitert und vertieft.
Ein Wandertag musste wegen des schlechten 
Wetters leider verschoben werden.
Bei einer schulinternen Lehrerfortbildung er- 
hielten die Lehrerinnen und Lehrer der Schule 
durch den Lerntrainer Ricardo Leppe Lerntipps, 
die besonders bei lernschwächeren Schüle-
rinnen und Schüler hilfreich sein können.
Bei der Berufsinformationsmesse informier-
ten sich unsere dritten Klassen über weitere 
Ausbildungsmöglichkeiten nach der Neuen 
Mittelschule.
Bei der Schullaufbahnberatung am 7. No-
vember 2017 „Wohin nach der Volksschule“ 
erhielten interessierte Eltern einen Überblick 
über die Möglichkeiten, die ein Kind nach der 
Volksschule hat, über wesentlichen Merk- 

NNÖIMS Leobersdorf – Schule mit Zukunft

und Gemüsetag. Ein wichtiger Beitrag des 
Elternvereins zur „Gesunden Schule“.
Unsere Weihnachtsfeier ist für den 14. De-
zember 2017 mit Beginn 19.00 Uhr geplant 
und wird, wie schon in den vergangenen Jah-
ren, sicher wieder ein voller Erfolg. Wir hof-
fen, dass wieder zahlreiche Eltern und Gäs-
te den Darbietungen der Schülerinnen und 
Schüler lauschen.
Die Anmeldungen für das nächste Schuljahr 
starten mit Beginn des 2. Semesters.
Das Team der Informatikmittelschule Le-
obersdorf wünscht Ihnen und Ihren Familien 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein er-
folgreiches Jahr 2018!

OSR Gerhard Beck, Direktor

male der Neuen Mittelschule und über das 
Angebot der NNÖIMS Leobersdorf. 
Am 16. November 2017 konnten sich die 
Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klas-
sen mit ihren Eltern bei Bildungsberatern 
verschiedener weiterführenden Schulen über 
das Angebot bzw. die Schwerpunkte dieser 
Schulen informieren. 
Beim Tag der offenen Tür am 18. November 
2017 besichtigten Kinder und Eltern aus den 
Schulgemeinden nicht nur unser Schulhaus 
– sie lernten auch bei einzelnen Stationen 
das besondere Angebot der Informatikmittel-
schule Leobersdorf kennen. 
Der Elternsprechtag, an dem die Eltern In-
formationen über den Leistungsstand ihrer 
Kinder, aber auch Tipps und Anregungen zur 
Leistungsverbesserung erhielten, war wieder 
sehr gut besucht. Unser Elternverein bot den 
Eltern belegte Brötchen, Getränke, Kaffee 
und Kuchen an.
Am 23. November 2017 besuchten uns die  
4. Klassen der Volksschulen Leobersdorf, 
Kottingbrunn und Schönau. Im Stationenbe-
trieb lernten die Kinder das Angebot der In-
formatikmittelschule kennen.
Der Elternverein gestaltete auch heuer wie-
der im November jeden Mittwoch den Obst- 

Das Lernen macht in der NNÖIMS sichtlich Spaß.
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KUNST

Blaumalerei als 
Sponsionsgeschenk 

Die Blaumalerei hat in Leobersdorf eine große Tradition: Schon im 
16. Jahrhundert wurden edel verzierte Keramikkrüge hergestellt. 
Diese Tradition wieder aufleben lassen haben neun Damen aus 
dem Leovital rund um Blaumalerei-Expertin Silvia Madl. Die ganz 
besonderen Unikate werden jetzt auch zum Sponsionsgeschenk 
für Absolventen von Leobersdorfs Uni – im EMCA Campus im Ared 
Park. Silvia Madl erklärt (siehe Bild): „Die Krüge ziert das Leobers-
dorfer Wappen, der Lorbeerkranz, der für besondere Leistungen 
steht, und die Schreiberschlange, 
ein keramisches Zierelement, das 
schon um 1600 als Verzierung in Bü-
chern und Urkunden verwendet wur-
de.“ Ein würdiges Abschlussgeschenk 
der Marktgemeinde, das Bürgermeister 
Andreas Ramharter somit an Leobers-
dorfs Uni-Absolventen überreichen 
kann. Übrigens: Die außergewöhnli-
chen Birnkrüge gibt’s auch für Sie 
daheim auf Bestellung: Melden 
Sie sich hierfür bitte einfach im  
Leovital oder im Bürgerservice in 
der Gemeinde. 

Die edlen Sponsionsgeschenke der Markt-
gemeinde ziert traditionelle Blaumalerei. 
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GESUNDE GEMEINDE

„Gesunde Gemeinde“ Leobersdorf
Das Team des Arbeitskreises „Gesundes Leobersdorf“ lädt Sie zur Teilnahme an den 
Veranstaltungen recht herzlich ein:

l Freitag, 26. 1. 2018, 15.00 – 18.00 Uhr: Kochkurs für Kinder von 5 bis 10 Jahre
 Referentin: Katharina Aichberger, Biobäuerin, Referentin „Schule am Bauernhof“

 Teilnahme kostenlos, Anmeldung erforderlich;

 Treffpunkt wird bei Anmeldung bekanntgegeben.

l Samstag, 17. 2. 2018, 9.00 – 16.00 Uhr: Workshop Obstbaumwinterschnittkurs – Theorie und Praxis
 Gemeinsame Veranstaltung mit „Natur im Garten“
 Referent: Franz Kaltenberger

 Kostenbeitrag: E 35,00

 Anmeldung erforderlich bei Natur im Garten, Petra Hirner, Tel. 0676/848790751;

 Treffpunkt in Leobersdorf, Adresse wird bei Anmeldung bekanntgegeben.

l Donnerstag, 22. 3. 2018, 17.00 – 20.00 Uhr: Neunkräutersuppe – Wildkräuter erkennen, verkochen und verkosten
 Referentinnen: Petra Paszkiewicz und Helga Kral, Kräuterpädagoginnen

 Materialkostenbeitrag: E 7,00;

 Anmeldung erforderlich, Treffpunkt wird bei Anmeldung bekanntgegeben

l Vorschau:
 Familientag im Generationenpark am 26.5.2018
 Kartoffelpyramiden im Volkschulgarten und im Garten des Kindergartens 2,
 Kochkurse für Kinder und Erwachsene, Nachmittag in der Natur – für Kinder,
 Rote Nasen Lauf, Workshop – mentale Gesundheit, Kräuterspaziergang im Frühling und im Herbst, 
 Wandern mit Andern, Workshop – Naturkosmetik, Workshop – Pilze erkennen und verkosten

Bitte melden Sie sich unter gesunde.gemeinde@leobersdorf.at an, die Plätze sind sehr begehrt!
Wir weisen darauf hin, dass bei einigen Veranstaltungen/Kursen nur begrenzte Teilnehmerzahlen möglich sind.
Für 2018 sind weitere Veranstaltungen geplant, über die Sie zeitgerecht informiert werden. 
Infos und Anmeldung unter gesunde.gemeinde@leobersdorf.at.

www.leobersdorf.at/gesundegemeinde
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Bewegung am Nationalfeiertag – hat in  
Leobersdorf Tradition. Insgesamt 200 Teil- 
nehmer zog es am 26. Oktober in die frische 
Luft. Wahlweise konnten 6 oder 10 Kilometer 
absolviert werden. Rund 40 Fitläufer haben 
die Strecke „auf Zeit“ in Angriff genom-
men. Zur Belohnung warteten 250 Scho-
ko-Linzeraugen der Bäckerei Koarl Brot auf 
die Teilnehmer. Fitlauf-Tagessieger und damit 
schnellster Herr auf der 10,6-Kilometer-Dis-
tanz war Günter Kopetzky, schnellste Dame 
auf der langen Strecke war Elfriede Drabits. 
Auf der 6,6-Kilometer-Distanz am schnells-
ten waren Karl Trummer und Isabella Rotsch.

„Dann stand ich 
vor dem Lauf einer 
Pistole“ ist der Titel 
des Erstlingswerks 
der Leobersdorfe-
rin und ehemaligen 
VS-Lehrerin Anne-
marie Stehrer. Das 
Buch, das als Ta-
schenbuch bei my-
morawa erschienen 
ist, erzählt in Form 
von Episoden haut-
nah die Erlebnisse 

der Autorin als Kind im Zweiten Weltkrieg in 
Niederösterreich, beginnend mit dem Terror 
der Nazi-Zeit, dem Schrecken der Bombarde-
ments und der Flucht vor der Front 1945, als 
Stehrer gerade acht Jahre alt war. Eine wich-
tige Rolle spielte ihr Hund „Buffy“, der im 
Buch als roter Faden durch die Erzählungen 
führt. Im Rahmen ihrer Lehrertätigkeit und 

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 25.10.17

VERANSTALTUNGN

Leobersdorferin bringt 
Kindheitserinnerungen zu Papier 

im Freundeskreis erzählte Stehrer oft ihre 
Erinnerungen. „Immer wieder wurde ich ge-
fragt, warum ich das alles nicht schon längst 
aufgeschrieben habe. Im Jubiläumsjahr 70 
Jahre Kriegsende forderte mich ein Freund 
dazu auf, ihm im nächsten Jahr ein Manu-
skript vorzulegen. Also habe ich es getan“,  

so die Auto-
rin. Das Buch 
ist nicht nur 
für Erwach- 
sene, sondern 
auch Kinder 
und Jugendli-
che zu emp-
fehlen.

Mitte November erhielten eine Reihe von 
Absolventen am emca-Campus ihre Di- 
plome. Dass Leobersdorf auch Uni-Stand-
ort ist, hat sich mittlerweile herumge-
sprochen, die Nachfrage ist groß. Aktuell 
studieren am emca-Campus 160 Personen. 
Der Studienverbund der Universität Católi-
ca San Antonio de Murcia (UCAM), der  
Universität Central de Nicaragua (UCN) und 
der Universität Azteca (UA) bietet ein inter- 
nationales Studienprogramm, das in Leo- 
bersdorf in deutscher Sprache absolviert 
werden kann. Studenten schätzen neben 
der Ausbildung auf höchstem Niveau, die 
grüne Umgebung, die gute Verkehrsan- 
bindung und die Lebensqualität, die der 
Standort Leobersdorf bietet. Die Studienan- 
gebote sind auf berufsbegleitendes Stu-
dieren zugeschnitten und reichen bis zum 
Doktoratsstudium. Ab sofort können mit 
„Nachhaltigkeitsmanagement und Unter- 
nehmensführung“, „Nachhaltigkeitsmana- 
gement im Gesundheitswesen“ und „Ma-
nagement und Steuerlehre“ drei neue Stu-
diengänge absolviert werden. Infos unter 
www.emca-campus.eu!

Studieren ist auch in 
Leobersdorf möglich

Annemarie Stehrer

Ab sofort 
erhältlich in der 
Buchhandlung 
HIKADE – im Ein-
kaufszentrum 
„PASSAGE” in 
Leobersdorf.

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 20.09.17
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Internationales JiuJitsu-Turnier in Leobersdorf – Der Turnsaal der 
Neuen Mittelschule war vor kurzem Austragungsort des Austrian 
Brasilian JiuJitsuOpen. Obmann Heinz Fridrich freute sich über 300 
Starter, davon 60 Kinder aus insgesamt acht Ländern. Auch der ORF 
berichtete im TV.

Das „Tri-Team Around The World” blickt auf ein erfolgreiches 
Jahr zurück. „Insgesamt nahmen unsere Athletinnen und Athleten 
an insgesamt 36 Bewerben teil. Wir dürfen uns diese Saison über  
9 Altersklassen-Podestplätze, sowie über ein Podest in der Gesamt-
platzierung freuen“, erzählt Peter Stickler und fügt hinzu: „Auch, wenn 
jede Sportlerin und jeder Sportler um Bestzeiten und Podiumsplätze 
kämpft, so steht bei uns im Verein eine unfallfreie und verletztungs-
freie Saison stets im Vordergrund.“ Zu den erfolgreichsten Athleten 
zählen Peter Kaltenegger, der sich zum bereits 4. Mal für die Triathlon 
Sprint Europameisterschaft qualifizieren konnte, sowie Alex Hajszan, 
Karl Narbeshuber und Peter Stickler. Ein besonderes Highlight dieses 
Jahr war die erfolgreiche Teilnahme am Ironman Austria in Klagen-

Erfolg für Felix Schönberg – Das Leobersdorfer Laufclubmitglied 
Felix Schönberg nahm erfolgreich am 24-Stunden-Schwimmen in 
Bad Radkersburg teil. Insgesamt legte er 42,2 Kilometer in 22 Stun-
den zurück und wurde damit eindrucksvoler Siebenter.

VERANSTALTUNGEN

   *  Unverbindlich empfohlener Richtpreis inkl. 20 % MwSt. und NoVA sowie inkl. 
der Maximalbeträge für § 6a NoVAG-Ökologisierungsgesetz. Mehr Infor-
mationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler. Druckfehler, 
Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Symbolfoto.

Der neue 
Schon ab € 13.290,–* ! 
Verbrauch „kombiniert“: 4,0–4,9 l/100 km,  
CO2-Emission: 90–110 g/km.
Mehr auf www.suzuki.at

   *  Unverbindlich empfohlener Richtpreis inkl. 20 % MwSt. und NoVA sowie inkl. 
der Maximalbeträge für § 6a NoVAG-Ökologisierungsgesetz. Mehr Infor-
mationen auf www.suzuki.at oder bei Ihrem Suzuki Händler. Druckfehler, 
Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Symbolfoto.

Der neue 
Schon ab € 13.290,–* ! 
Verbrauch „kombiniert“: 4,0–4,9 l/100 km,  
CO2-Emission: 90–110 g/km.
Mehr auf www.suzuki.at

Alex Hajszan (stehend oben rechts), der auch beim heurigen Brückenlauf in der 
Leobersdorfwertung sehr erfolgreich war und den zweiten Platz erreichte, ist  
erfolgreiches Mitglied des „Tri-Team Around the World”. 

furt. „Über die Königsdisziplin im Triathlon, der Langdistanz, konnten 
gleich drei unserer Athleten tolle Zeiten beim Schwimmen, Radfah-
ren und Laufen erzielen. Langdistanz bedeutet 3,8 km Schwimmen,  
180 km Radfahren und zum Abschluss einen Marathon (42,2 km)  
Laufen“, so Stickler. Karl Narbeshuber (Platz 186), Alex Hajszan (Platz 
399) und Peter Stickler (Platz 1035) bewältigten die 226 km lange 
Strecke in ausgezeichneten Zeiten und platzierten sich von über 3500 
Startern im Ersten Drittel. 

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 18.10.17

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 15.11.17
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VERANSTALTUNGEN

„Goldenes“ Chorkonzert  – Unter dem Motto „Golden“ lud der Chor Leobersdorf im Oktober zum diesjährigen Herbstkonzert. Seit 155 Jahren 
hat sich der Chor Leobersdorf der Musik verschrieben, aktuell geben Johanna Schiehsl und Katharina Sittler den „Takt“ an“. Gemeinsam mit 
dem  Saxophonorchester „Canzonette Saxofonica“ unter Leitung von Andreas Schöberl wurde den Gästen ein unterhaltsames Programm  
geboten. Das Musicalproject unter der Leitung von Katharina Sittler widmete sich dieses Jahr dem großartigen und mit vielen Auszeichnungen  
gekrönten Film „La La Land”. 

LEOBERSDORF APP
Radiomagazin 20.09.17

Bunter Abend – Mitte November lud die Pfadfindergruppe Leobers-
dorf zum Bunten Abend in den Pfarrsaal. Über zwei Stunden lang 
standen die Kinder und Jugendlichen auf der Bühne und begeisterten 
mit musikalischen und schauspielerischen Darbietungen.  

Winzer gehen ins Ohr – Kultige Geschichten rund um den Wein – 
die gibt es zur Genüge in den heimischen Buschenschanken. Ein paar 
dieser Erzählungen präsentiert der Leobersdorfer Weinbauverein nun 
auf seiner Homepage. Beim überarbeiteten Webauftritt neu mit dabei 
ist ab sofort nämlich auch eine Audiovorstellung jedes Heurigen- und 
Weinbaubetriebes. Leobersdorfs Weinbauverein-Obmann Reinhard 
Dungel: „Zusammen mit der Marktgemeinde und Radio SOL wurde 
jeder Betrieb interviewt. Unsere Winzer haben dabei so manch lustige 
Anekdote oder sogar das eine oder andere kleine Geheimnis verraten. 
Entstanden ist so eine kurzweilige, interessante Geschichte über je-
den Betrieb!“ Die Leobersdorfer Weinbauern leihen sämtlichen Audio-
porträts selber ihr markanten Stimmen – über die Familiengeschichte, 
die Arbeit im Weingarten und ihre Heurigen. Dungel: “Wer reinhören 
will, geht einfach auf unsere Hompage www.leobersdorfer-heurige.at. 
Dort finden sich bei den einzelnen Winzern die Beiträge, die mit Klick 
auf Play einfach angehört werden können.“ Vereinsreferent Vizebgm. 
Harald Sorger bat mit seinem Radio-Team die Winzer vors Mikro und 
schmunzelt: „Die Leobersdorfer Winzer in der Selbstvorstellung:  
unterhaltsam und garantiert unzensiert – wie die geselligen Abende 
bei unseren Leobersdorfer Heurigen.“
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VEREINE

Brückenlauf-Familie hilft Sterntalerhof

„Laufend“ helfen – das ist für Leobersdorf und seine Brückenläufer- 
innen und Brückenläufer mittlerweile fast schon Tradition: Stolze 
5.000,– Euro spendeten die Sportler heuer rund um Leobersdorfs  
Laufevent am 1. Mai für hilfsbedürftige Kinder und Familien. Vor kur-
zem übergaben die Pfadfindergilde Leobersdorf und das Brücken-
lauf-Team diese Rekordsumme an die burgenländische Therapieein-
richtung Sterntalerhof. Der Sterntalerhof kümmert sich stationär um 
Familien mit schwer, chronisch und sterbenskranken Kindern aus ganz  
Österreich. Dessen Leiter Harald Jankovits freut sich: „Wir können da-
mit einen kompletten Familienaufenthalt ausfinanzieren und einen  
beschatteten Sandspielplatz errichten. Unsere Anlage mit seiner  

therapeutischen Infrastruktur wächst stetig – nicht zuletzt dank  
dieser alljährlich immer größer werdenden Unterstützung aus  
Leobersdorf.“ Beim Brückenlauf wurde auf unterschiedliche Weise  
für den Sterntalerhof gesammelt: Hunderte Mehlspeisen wurden  
von den Damen der Pfadfindergilde gebacken und am 1. Mai verkauft 
für den guten Zweck. Neben Kaffee und Kuchen für die Therapie- 
einrichtung konnten die Läufer auch durch Aufrundung ihres Nenn-
gelds bei der Anmeldung oder mit der umweltschonenden Rückgabe 
des Zeitnehmungs-Chips helfen

Vertreter der Marktgemeinde Leobersdorf und Damen der Pfadfindergilde über-
reichten stolze 5000,– Euro an die Therapieeinrichtung Sterntalerhof.

Aktiver Herbst beim TV Friesen – Eine Abordnung des TV Friesen 
nahm am 26. Oktober erfolgreich am Fitmarsch teil. Eine Woche 
später wurde zum traditionellen Schaubrauen ins Vereinshaus ge-
laden. Wer das selbstgebraute Bier gerne kosten möchte, hat dazu 
im Rahmen der Julfeier am 16. Dezember, 17.00 Uhr in der Turn-
halle der Neuen Informatikmittelschule Gelegenheit. Auf die Besu-
cher warten turnerische und musikalische Darbietungen sowie das  
beliebte Weihnachtsmärchen der jüngsten Vereinsmitglieder. 
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ANZEIGEN

Verbrauch: 4,1-7,2 l/100 km, CO2-Emission: 96-164 g/km. Symbolfotos. 1)Die Porsche Austria GmbH & Co OG, Großhandel für SEAT, gewährt bei Kauf ausgewählter SEAT Neuwagen vom 
23.8. bis 29.12.2017 eine Verschrottungsprämie (Mii € 1.000,-, Mii Erdgas € 3.000,-, Ibiza NEU € 2.000,-, Toledo € 3.000,-, Leon € 3.500,-, Leon Erdgas € 5.500,-, Alhambra € 7.000,-), wenn der alte PKW mit Diesel-
motor eines beliebigen Herstellers mit Abgasnorm EU0 bis EU4 zur Verschrottung dem SEAT Händler übergeben wird. Die Inanspruchnahme der Verschrottungsprämie ist dabei an weitere Voraussetzungen geknüpft, 
über die Sie sich bei Ihrem SEAT Händler oder unter www.seat.at/verschrottungspraemie informieren können. 2)Bonus für Neuwagen (Leon, Alhambra, Toledo € 1.000,-; Mii und Ibiza € 500,-) bei Finanzierung über 
die Porsche Bank. Mindestlaufzeit 36 Monate. Mindestnettokredit 50 % vom Kaufpreis. Ausg. Sonderkalkulationen für Flottenkunden und Behörden. Aktion gültig bis 31.12.2017 (Antrags- und Kaufvertragsda-
tum). Stand 08/2017. Der Bonus ist ein unverbindl., nicht kart. Nachlass inkl. MwSt. und NoVA und wird vom Listenpreis abgezogen. 3)Die Garantie von bis zu 5 Jahren und 
100.000 km Laufl eistung endet, wenn entweder die vereinbarte Zeitdauer abgelaufen ist oder die max. Laufl eistung überschritten wird, je nachdem, welches der beiden Ereignisse 
zuerst eintritt. Aktion gültig bis 31.12.2017. 

JETZT SEAT VERSCHROTTUNGSPRÄMIE SICHERN!
Beim Kauf ausgewählter SEAT Neuwagen, wenn Du Dich von Deinem alten Diesel-PKW (bis Euro 4) trennst.

DER NEUE SEAT IBIZA
€ 2.000,– Verschrottungsprämie1)

€ 500,– Porsche Bank Bonus2)

DER SEAT ALHAMBRA
€ 7.000,– Verschrottungsprämie1)

€ 1.000,– Porsche Bank Bonus2)

DER SEAT LEON
€ 3.500,– Verschrottungsprämie1)

€ 1.000,– Porsche Bank Bonus2)

Erhöhung der Verschrottungsprämie um € 2.000,– 
bei Kauf eines SEAT Mii Erdgas oder SEAT Leon Erdgas.
Erhöhung der Verschrottungsprämie um € 2.000,– 
bei Kauf eines SEAT Mii Erdgas oder SEAT Leon Erdgas.  s
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Walter Mayer GmbH
2544 Leobersdorf, Hirtenbergerstraße 21C, Tel. 02256/65151, www.seat-mayer.at

VSP_210x148_Mayer.indd   1 19.09.17   09:56
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CHRISTKINDLMARKT

2544 Leobersdorf  ·  Marktplatz 4  ·  Tel. 02256/627 67  ·  Fax  02256/645 93
office@karl-neuwirth.at · www.karl-neuwirth.at

Fenster  –  Türen  –  Wintergärten  –  Pergolen  –  Sonnenlichtdesign  –  Insektenschutz

!

Der Leobersdorfer Christkindlmarkt gilt als eine der beliebtesten vor-
weihnachtlichen Veranstaltungen in Niederösterreich und ist in diesem 
Jahr bis Samstag, 23. Dezember, jeden Freitag von 16 bis 20 Uhr und je-
den Samstag, Sonntag und am Feiertag 8.12 von 15 bis 20 Uhr geöffnet.  
Einmal mehr sorgen das Karussell, das Riesenrad, das Christkindlpost-
amt, der Bummelzug, die Kutsche, zahlreiche musikalische Darbietun-
gen und die zahlreichen Hütten mit ihrem abwechslungsreichen Angebot 
für leuchtende Augen bei Groß und Klein. Dank der schneelastauglichen 
Überdachung ist Gemütlichkeit bei jedem Wetter garantiert. Auch im  
Gemeindepark, welcher mit dem Bummelzug erreicht werden kann, tut 
sich dieses Jahr einiges. Es warten eine geführte professionelle Holzwerk-
statt für die Kleinen, eine Heuhütte mit Plüschponyhof zum Spaß haben 
und die Möglichkeit zum Ponyreiten. 

Lichterglanz am 
Leobersdorfer Christkindlmarkt

Jeden Samstag Lebkuchenwerkstatt und 
jeden Sonntag abwechselnd Tonbasteln 
oder Kinderschminken, von 15.30 bis 17.30 
Uhr in der warmen Einkaufspassage („DIE 
PASSAGE“) unmittelbar neben dem Christ-
kindlmarkt. 

Kinderprogramm 
in der PASSAGE:
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DER NEUE 7-SITZER 
PEUGEOT 5008 SUV
 ENTDECKEN SIE EINE NEUE DIMENSION

Gesamtverbr.: 4,0 – 6,1 l /100 km, CO2-Emission: 105 –140 g / km. Symbolfoto. Alle Ausstattungsdetails sind modellabhängig serienmäßig, nicht verfügbar oder gegen Aufpreis erhältlich.

* Aktion gültig für den Peugeot 5008 SUV (ausgenommen Access) von 01. 10. – 30.11. und Zulassung bis 31.12. 2017 bei allen teilnehmenden Händlern für Fahrzeuge jeglicher Marken mit den Motorenklassen EURO 1 – EURO 4, Benzin oder Diesel, und beinhaltet eine 
Händlerbeteiligung. Bei Leasing über die PSA BANK gibt es alternativ 4 Winterräder gratis ODER € 1.500,– brutto PSA BANK-Bonus zusätzlich zur Umstiegsprämie von bis zu € 4.000,–. Das einzutauschende Fahrzeug muss sich mind. 6 Monate im Besitz des Fahrzeug- 
eigentümers befinden. Nicht mit anderen Aktionen kumulierbar. Keine Barablöse möglich. PSA BANK ist ein Service der PSA BANK Österreich, Niederlassung der PSA BANK Deutschland GmbH.

JETZT 
BIS ZU € 5.500,– UMSTIEGSPRÄMIE*

FÜR BENZIN UND DIESEL.
PROFITIEREN SIE VOM EINTAUSCHWERT DES ALTEN FAHRZEUGES.
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A-2544 Leobersdorf, Hirtenberger Straße 25, Telefon 02256/622 74
www.peugeot-mayer.at


